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Zum deutſch⸗engliſchen Abkommen .

Die kleine und ziemlich werthloſe Inſel Helgoland empfingen
wir von England vor einigen Jahren . Zum Erſatz dafür ließen
wir in Afrika unſere Kolonien ſo beſchneiden , daß eine weitere

Ausdehnung faſt unmöglich geworden iſt . Ein Blick auf die

Karte belehrt uns darüber , daß das engliſch gebliebene Walfiſch⸗
bai⸗Gebiet ſich als ein Dorn im Fleiſche von Deutſchſüdweſt⸗
afrika darſtellt , während im Oſten das unſerer Kolonie vorge⸗

lagerte Sanſibar dieſelbe Rolle ſpielt . Eine Verbindung Deutſch⸗
ſüdweſtafrikas mit den Staaten der ſtammverwandten Buren iſt
unmöglich geworden , eine Verbindung derſelben Kolonie mit dem

Sambeſiſtrom wird durch einen werthloſen langen Zipfel er⸗

möglicht . Vom Viktoriaſee erhielten wir nur die untere ſüdliche
Hälfte . Das waren Abmachungen , die einen Schmerzensſchrei
bei allen Kolonialfreunden hervorriefen . Der Beſitz Helgolands ,
eines alten deutſchen Eilandes , war ja recht wünſchenswerth , aber

entſchieden zu theuer erkauft .
Wenn wir jetzt , wie verlautet , Stadt und Inſel Sanſibar

erhalten ſollen , ſo iſt das ja ebenfalls recht erfreulich ; aber was

wir dafür aufgeben müſſen , iſt wieder zu viel . Die Delagoabai
darf nicht in engliſche Hände fallen !

Zwar hat man von offiziöſer Seite dies abgeleugnet , aber

in ſo gewundener Form , daß der Verdacht nahe liegt , in abſeh⸗
barer Zeit werde es doch eintreten , was wir befürchten . Wenn

es ſich aber beſtätigen ſollte , was ein Berliner Blatt wiſſen will ,
daß die Verſion richtig ſei , daß die Gegenleiſtung Englands auf
dem Gebiete der „elſaß⸗lothringiſchen Frage “ liege , ſo wäre dies

erſt recht zu bedauern . Wir können Elſaß⸗Lothringen auch ohne
engliſche Hülfe gegen franzöſiſche Revanchegelüſte ſchützen , und

von der Schaffung eines neutralen Staates kann gar nicht die

Rede ſein . Der Frankfurter Friede iſt undiskutirbar , er iſt eine

geſchichtliche Thatſache , die in keiner Weiſe mehr in Frage geſtellt
werden darf . Dafür bürgt unſer Heer .

Was die Delagoabai⸗Frage und unſer Verhältniß zu Por⸗
tugal anlangt , ſo derweiſen wir auf eine Eingabe des „All⸗

deutſchen Verbandes “ an den Reichskanzer . In derſelben heißt
es u. . :

Die deutſche Reichsregierung hat zwei Mittel in der

Hand , ihre Zuſtimmung zu einem portugieſiſch⸗britiſchen Ab⸗

kommen zu verweigern und dieſe Verweigerung zum Erfolge zu

führen : erſtens den Hinweis auf unſere bedeukſamen Intereſſen
in der Delagoabucht , ſowie in den Burenſtaaten und zweitens
den noch erfolgreicheren Hinweis auf die portugieſiſchen Finan⸗

zen . Da die Regelung dieſer Finanzen anſcheinend Ausgangs⸗
und Angelpunkt der ganzen Angelegenheit bildet , ſodaß Portu⸗

gal ſeine Schulden mit Land bezahlen muß , ſo haben wir zu be⸗

konen , daß von der Zprozentigen Anleihe von 1888⸗84

67 520 000 M. und von der 4 prozentigen Anleihe von 1888⸗89
94 676 000 M. in Deutſchland umlaufen . Daran haben wir

ſeit dem portugieſiſchen Dekret vom Sommer 1892 an Zins und

Zinſeszins 40 600 000 M. und an Kursrückgang 107 009 000

M. verloren . Für die aus dieſen Verluſten ſich ergebenden An⸗

ſprüche haben wir ein unzerſtörbares Recht in der Delagoabucht
geltend zu machen , zum Mindeſten negattv , wenn die britiſche
Regierung aus den dortſeitigen Verluſten ſich poſitive Anſprüche

erleitet .
Aus den vorſtehend Ew . Durchlaucht entwickelten Gründen

müſſen wir auf das Entſchiedenſte gegen die Minderung des

deutſchen Einfluſſes in der Delagoabucht uns ausſprechen und
richten an Ew . Durchlaucht das ehrerbietige Erſuchen , jeder

dahin zielenden britiſchen Politik als mit den Intereſſen
und der Ehre des deutſchen Volles unvereinbar ſchärfſtens ent⸗

gegenzutreten
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Die badiſchen Maler
auf der diesjährigen Münchener Kunſtausſtellung

im Kgl .

de . Ganz ſeinen eigenen Weg hat ſich Graf Leopold von
Kalckreuth auf dem Gebiete der Portraft⸗ und Figurenmalerei
geſchaffen . Wie als Landſchaftsmaler aber iſt er auch hier konſequenter
Realiſt . Von dem Schönen im conventionellen Sinne des Wortes will

er nichts wiſſen und was er malt , ſoll rückſichtslos der Wahrheit dienen.
Sowohl in den beiden Paſtellbildern im Kgl. Glaspalaſt, einem

Portrait des General Grolmann und einem Kinderbildniß , wie in
einem großen dreitheiligen Gemälde in der Ausſtellung der Seceſſion ,
das den Titel führt „ Unſer Leben währet 70 Jahre “ , zeigt dieſer
Künſtler ſeine urwüchſig kraftvolle Wiedergeſtaltung unmittelbarer
Wirklichkeit . Auf dem Gebiete ſtreng realiſtiſcher Darſtellung zeichnet
ſich noch ein anderer , jüngerer Künſtler ungewöhnlich aus , der in

unſerer Nachbarſtadt Heidelberg wohnhaft iſt . Es iſt dies Johannes
Marx , der ſchon längſt durch ſeine im Mannheimer Kunſtverein
ausgeſtellten Bilder uns zu intereſſiren wußte, jetzt aber mit zwei

größeren Gemälden „ Die Mutter “ und „Verdientes Brod zu voller
Klarhett des Schaffens nach mannigfaltigem Experimentiren in ver⸗

ſchiedenen Richtungen ſich durchgerungen zu haben ſcheint. Karl

Heinrich Hoff hat mit einem Frauenbildniß eine Schwenkung
nach der Richtung neuromantiſcher Styliſirung vollzogen , trotzdem iſt

noch lebensvolles Colorit genug in dem Bilde, um nicht gemacht und

hölzern zu erſcheinen . Mit farbenfeinen Bildniſſen in Paſtell be⸗

reicherten Hermann Pegzet , Emilie Stephan und
Alfred Schmidt die Ausſtellung , während Franz Hein ein

mit Bleiſtift gezeichnetes Portrait ſendete , das in einem ungemein

weichen und zarten Ton gehalten iſt . Im Bereiche der vervielfältigen⸗
den Kunſt zeichnet ſich Wilhelm Krauskopf wieder durch eine

briggnte Orignalrgdirung , eiuem Bildniß des Gtoßherzogs und der

Hofnachrichten und Perſönliches

Zum feſtlichen Empfange des Kaiſers ſind auf
Befehl des Sultans auch in Beirut und Damaskus beſondere
Ausſchüſſe gebildet worden , die bereits in voller Thätigkeit ſind . In
Damaskus wird der Kaiſer im Palais des Gouverneurs wohnen .

Kairenſer Blätter bringen Einzelheiten über den Aufenthalt ,
den das deutſche Kaiſerpaar im Anſchluß an ſeine Paläſtinareiſe in

Aegypten zu nehmen beabſichtigt ; es heißt da :

Kaiſer Wilhelm wird bei ſeiner Landung in Alexandrien vom
Bruder des Chediw , dem Prinzen Mehemet Ali , und mehreren Hof⸗
würdenträgern begrüßt werden . Der Kaiſer wird zwei Tage in Ale⸗

xandrien bleiben , um die dortigen Merkwürdigkeiten und auch den

außerhalb der Stadt gelegenen Palaſt des Cediw , Ras El⸗Tin , zu
beſichtigen . Die Fahrt nach Kairo wird der Kaiſer in einem Sonderzuge
machen . In der ägyptiſchen Hauptſtadt wird das Kaiſerpaar im

Abdin⸗Palaſte wohnen , und der Chediw hat den Beamten des Finanz⸗
miniſteriums Roland Dormer nach Italien geſchickt um dort Möbel

für den Palaſt einzukaufen . Zu Ehren ſeines hohen Gaſtes wird der

Chediw ein Prunkbankett zu 120 Gedecken geben . Am anderen Tage
wird die Mutter des Chediw , Prinzeſſin⸗Wittwe Amineh , zu Ehren
der Kaiſerin Auguſta Victoria im Kublespalaſte ein Bankett geben ,
zu dem ſämmtliche Prinzeſſinnen der Chediwial⸗Familie , die Gattinnen
der Miniſter , der fremden Geſandten und der Konſuln geladen werden

ſollen . Am 20 . und 21 . November finden in der Oper zu Kairo

Prunkvorſtellungen ſtatt , wobei Verdis „ Othello “ und Puccinis „ La
Bohéme “ zur Aufführung gelangen . Auch wird zu Ehren des Kaiſer⸗
paares ein großer Hofball ſtattfinden . Am 25 . November wird Kaiſer
Wilhelm einen großen Empfang abhalten und dann ſeine Nilreiſe
nach Ober⸗Aegypten antreten , die auf ſechs bis ſieben Tage berechnet
iſt und ſich bis zur Grenzſtadt Aſſuan erſtrecken ſoll
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Kurze Nachrichten .
Der Staatsſekretär des Reichspßoſtamts

von Podbielski will , wie es heißt , einer Reform der Per⸗
ſonal⸗Einrichtungen der Poſt näher treten . Ein höherer Beamter

hat bereits den Auftrag erhalten , die Grundzüge einer ſolchen
Reform zu entwerfen . Die Aufſtellung des Etats der Poſt⸗ und

Telegraphenverwaltung pro 1899 iſt beendet . Der neue Etat
wird verſchiedene Verbeſſerungen aufweiſen .

Nach eingehenden Unterſuchungen im Kaiſerlichen Geſund⸗
heitsamt hat feſtgeſtellt werden können , daß die Sterbefälle in

Folge von Lungenſchwindſucht in faſt allen europäiſchen
Staaten ſeit 1880 zurückgegangen ſind .

Die deutſche Kolonialgeſellſchaft will ver⸗

ſuchsweiſe in Ansbach , Cüſtrin , Delmenhorſt , Detmold , Emden ,

Fulda , Guben , Inſterburg , Conſtanz , Lehe , Memel , Oels ,

Pirna , Schweidnitz , Schwedt a. . , Sonneberg , Kannſtadt und

Wurzen neue Abtheilungen gründen .
In Preußen betrug die natürliche Bevölkerungsver⸗

mehrung , d. i . der Ueberſchuß der Geburten über die Sterbefälle ,
im Jahre 1897 510 992 , 1896 518 650 , 1895 478 358 und 1894

463 328 Köpfe .
Einer der wichtigſten Poſten in unſerer Marine iſt neu

beſetzt worden : an Stelle des Kontreadmirals Brandon iſt der

Kontreadmiral Bendemann Chef des Stabes des Ober⸗

kommandos der Marine geworden .
Poſener Blätter beklagen ſich darüber , daß in vielen

Dörfern ein einzelner Lehrer 125 , 140 , ja 170 Schüler unterrich⸗
ten muß . Der Finanzminiſter v. Miquel hat ausgeſprochen ,
daß es zur Erreichung nöthiger nationaler Zwecke im Oſten nicht
an Geld fehlen werde . Hier bietet ſich ihm eine Gelegenheit , um

dieſes Wort in die That umzuwandeln .
Die J . G. Cottaſche Verlagsbuchhandlung theilt in der An⸗

gelegenheit des Buſchſchen Werkes über Bismarck

mit , daß allerdings Dr . Buſch ihr gegenüber vertragsbrüchig ſei ,
da er ihr das Manufkript nicht zuerſt angeboten habe , wozu er

— — — — ̃ — — — — — — ̃ — ̃ —
Großherzogin von Baden aus . In Wilhelm Laage und Emil

Rudolf Weiß lernt man zwei originelle Künſtler kennen , von

denen der erſtere mit einem Selbſtbildniß ( Driginalholzſchnitt ) und

der andere mit einem „ Portrait des Muſikers Walther “ ( Lithographie )

äußerſt charakteriſtiſche Darſtellungen zu Wege gebracht hat .

Unter den Geſchichts⸗ und Phantaſiebildern fällt Paul

Segiſſers Gemälde „ Vom Zuſammenbruch “ zuerſt auf . Das⸗

ſelbe ſchildert , an Zola ' s gleichnamigen Roman anknüpfend, eine

Epiſode aus dem deutſch⸗franzöſiſchen Kriege , franzöſiſche Soldaten

auf regendurchnäßtem Boden bei trübſter Stimmung der Landſchaft
als Gefangene fortgeführt . Das Bild wirkt durch Einfachheit und

Natürlichkeit recht ergreifend und zeigt den Künſtler auf dem rechten

Wege . Weniger iſt dies mit desſelben Malers impreſtioniſtiſcher
Studie „Schützenlinie “ der Fall ; hier erſcheint der violette Ton doch

zu aufdringlich , doch zu abſichtlich impreſſioniſtiſch , als daß er über⸗

zeugend wahr wirken könnte . Die Freilichtmalerei hat ſich überhaupt
vor dem Vorherrſchen des violetten Tones zu hüten , denn es wäre kein

Gewinn , wenn an Stelle des abgethanen braunen Tones wieder ein

anderer Ton conventionell würde . Ein prächtige Lampenlichtſtudie ,
einen vom Lampenlicht überſtrahlten weiblichen Kopf ſtellt Her mann

Göhler aus und bekundet damit eine vielverſprechende Kraft der

Technik und durchaus originelle Auffaſſungsweiſe . Dagegen kommt

ein größeres Gemölde desſelben Künſtlers „ Abendroth “ , eine nackte

weibliche Geſtalt am Meeresufer von der Abendſonne beleuchtet dar⸗

ſtellend , trotz mancherlei Schönheiten jener Studie an künſtleriſchem
Werthe nicht gleich . W. Reuter iſt als Phantaſiemaler nicht ſo

beachtenswerth wie als Landſchaftsmaler , das entnimmt man wenig⸗

ſtens ſeinen diesmal ausgeſtellten Bildern „Libelle“ und „Anſicht des

Comoſee ' “ . Ein ſelten feines Verſtändniß für die von Fritz von

Ühde vertretene Ideenwelt bekundet die Freiburger Malerin Auguſte
Schepp mit einem wahr und tief empfundenen Bilde „ Maria und

Martha “ , Außerdem ſtellen noch E. Emerich , K. Hollmann ,
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ſich verpflichtet hatte . Nach Kenntnißnahme der in der Preſſe
erſchienenen Auszüge iſt der Verleger Geh . Kommerzienrath
Kröner aber zu der Ueberzeugung gekommen , daß ein derartiges
Erzeugniß doch niemals von ihm erworben worden wäre , und

hat daher weitere Schritte unterlaſſen . Eine Klage iſt von ihm
demnach nicht erhoben worden .

Eine ſinnige und in ihrer Art vielleicht einzige Kranzſpende
für den Sarg der Knaiſerin Eliſabeth ſandte die öſter⸗
reich⸗ungariſche Kolonie in Kairo , wo die hohe Frau vor wenigen
Jahren weilte , um in der balſamiſchen Wüſtenluft Linderung
ihrer Leiden zu finden , nach Wien . Der Kranz beſteht nur aus

Wüſtenpflanzen — aus mehr als tauſend Jerichoroſen , dem alt⸗

chriſtlichen Symbol der Auferſtehung — aus Lotosfrüchten —

Symbol des ewigen Lebens — und aus Zweigen der uralten

Sykomore , unter der Maria mit dem Jeſuskinde geweilt haben
ſoll .

Die ausſtändiſchen Arbeiter außf der Hugo⸗
Zinkhütte in Oberſchleſten haben die Arbeit zu den alten Lohn⸗
ſätzen wieder aufgenommen .

Die Zahl derer , die nicht leſen und ſchrei⸗
ben können , hat ſich im deutſchen Heere ſtetig vermindert . Für
Preußen waren 189798 von 1518398 Mann nur 170 ohne
Schulbildung , das ſind 11 auf 10 000 , im Vorjahre noch 280

auf 10 000 .

In Biala , einer ganz deutſchen Grenzſtadt Galiziens ,
haben die Polen das Ged für eine polniſche Schule zuſammenge⸗
bracht . Aber nun fehlen die Schüler ; unter 2500 ſchulpflichtigen
Kindern gab es nur 25 polniſche . Dabei gibt es in Galizien
800 000 ſchulpflichtige Analphabeten , für die die edlen Polen

nicht ſorgen

Anarchiſten werden fortwährend verhaftet , ſo in

Agramm ein Weſtfale , der Dolch und Revolver hatte , im Haag

fünf und in Antwerpen ſechs verdächtige Perſonen .

Die Abſetzung des Kaiſers von China iſt
der perſönlichen Einwirkung des ruſſiſchen Geſandten Pawlow
zuzuſchreiben , der unmittelbar nach dem Staatsſtreich von der ,

Kaiſerin⸗Regentin empfangen wurde

Aus Stadt und Tand .
» Maunheim , 25 . September 1898 ,
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i und Ernennungen . Verſetzt wurde Ober⸗

ſchaffner Adam Berger in Baden nach Mannheim . Verliehen
wurde dem Schutzmann Friedrich Hambſch beim Amt Mannheim
der Charakter als Polizeiſergeant . Ernannt wurde : Schüſſele ,

Anſelm , Polizeiſergeant beim Amt Mannheim , zum Kanzleidiener⸗
beim Landeskommiſſär in Mannheim . Entlaſſen auf Anſuchen :
Meerwarth , Chriſtian , Schutzmann beim Amt Mannheim , aus

dem Staatspolizeidienſte . Verſetzt wurde : Weißhaar , Guſtav ,
Aktuar beim Amtsgericht Ettlingen , zum Landgericht Mannheim .

Zugewieſen wurde : Aktuar Ris , Wilhelm , z. Z. Soldat , dem Amts⸗

gericht Mannheim . Enthoben wurde ſeiner Verwendung behufs
Ableiſtung der Militärdienſtpflicht : Wagner , Franz , Aktuar beim

Amtsgericht Mannheim .

Die badiſchen Kreisausſchüſſe hielten in Konſtanz ihre
Jahresverſammlung ab . Berathen wurde zunächſt über eine einheit⸗

liche Regelung der Verſicherung gegen Unfälle , die den Kreiſen zur
Laſt fallen . Nach längerer Debatte wurde beſchloſſen , der Kreis

Offenburg möge bei den Verſicherungsanſtalten ſich über die äußer⸗
ſten Prämienſätze und bei den 11 Kreiſen über ihre Stellung zu einem

gemeinſamen Verſicherungsverband erkundigen und darüber der näch⸗
ſten Landesverſammlung der Kreiſe berichten . Es wurde noch ver⸗

handelt über die Unterbringung von Geiſteskranken und Trunken⸗
bolden in Pflegeanſtalten der Kreiſe , oder in Heilanſtalten des
Staates und über die Unterſtützung hilfsbedürftiger Invaliden durch
——— ' TbT' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' ' . ' . ' . ' . . . . . . . . . . .
K. Heilig , O. Böttger , A. Groh gute Arbeiten aus . Auch
A. Dieffenbacher hat wieder durch den Gegenſtand der Dar⸗

ſtellung feſſelnde Fortſetzungen ſeiner Illuſtrationen oberbahriſchen
Bauernlebens folgen laſſen .

In pöllig eigenartiger Weiſe iſt der Karlsruher Componir⸗Verein
mit einer Anzahl origineller Zeichnungen , Lithographie , ſowie Paſtell⸗
und Gouache⸗Bildern auf dem Platze erſchienen , die einen größeren
Theil eines der beiden den badiſchen Künſtlern übergebenen Säle ein⸗

nehmen . Ausgelaſſener Humor wechſelt mit ſcharfer Satire und freier
Phantaſtik in dieſen Blättern , die meiſt alle überſprudelnde jugendliche
Kraft ausſprechen . Von den Mitgliedern dieſer Vereinigung leiſten
auf dem hier behandelten Gebiete figürlicher Darſtellung beſonders
W. Wulff , H. Daur , R. Hofer , F. Mißfeld , G. Bam⸗

berger und H. Eichrodt anerkennenswerthes und ihre Arbeiten
machen der von der Seceſſion arrangirten Kollektivausſtellung der
Münchener „ Jugend “ bedenkliche Konkurrenz . Aehnlich wie W. Wulff
ergeht ſich der nicht dieſem Verein angehörende ſchon vorhin erwähnte
E. R. Weiß mit einer Anzahl von Aquarellen und colorirten
Zeichnungen in originellen Phantaſtien , die er in ſeltſamen Ver⸗
ſchnörkelungen zum Ausdruck bringt . Unter ſeinen Blättern dieſer
Art iſt vielleicht eine farbige Zeichnung zu Maeterlincks „ Aglavaine
et Selysette “ durch wirkliche Geiſtesverwandtſchaft mit dem Dichter⸗
werk das Merkwürdigſte und Intereſſanteſte .

Dieſe gedrängte Ueberſicht über das Schaffen unſerer badiſchen
Maler auf dem Gebiete der Figurenmalerei wird genügen , um die un⸗
gewöhnliche Regſamkeit erkennen zu laſſen , die ſich in der Bearbeitung
des genannten Gebietes in den letzten Jahren in unſerem Lande enk⸗
faltet hat . Wie die Landſchaftsmalerei in aller Stärke und Vor⸗
trefflichteit wieder aufgetreten iſt , ſei in einem folgenden Bericht deg
Näheren dargethan .

f
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2 Selle . SGenerm⸗Auzelger !
Kreisbeſträge. Die nächſte Landesverſammlung der badiſchen Kreis⸗

ausſchüſſe findet in Heidelberg ſtatt .
* Die Orientfahrt des Kaiſers . Eine unerwartete Freude

bietet ſich allen Freunden des in der ganzen Welt beliebten Sportes,
Anſichtspoſtkarten zu ſammeln . Von den Orten , die der
Kaiſer auf ſeiner Reiſe nach Paläſtina berührt , werden an jenen
Tagen von einer eigens zu dieſem Zwecke gebildeten Geſellſchaft , die
guch in unſerer Stadt einen Vertreter ( M. Löllbach , K 4, 8)

at , künſtleriſch ausgeführte Anſichtspoſtkarten an direkte Adreſſen5 verſendet . Das hiſtoriſch bedeutende Ereigniß erhebt dieſe
mit dem Poſtſtempel verſehenen ausländiſchen Poſtwerthzeichen zu
einem werthvollen Erinnerungszeichen für Sammler und Nicht⸗
ſammler , abgeſehen von dem hohen Seltenheitswerth , den dieſe Poſt⸗
karten nach Jahren erreichen werden . Anſichtspoſtkarten⸗Sammler

wir auf das diesbezügliche Inſerat in der heutigen
ummer .

Auszeichnung . Der Schloßbrunnen Gerolſtein iſt für ſein
ausgezeichnetes natürliches Mineralwaſſer auf der Allgemeinen Aus⸗
ſtellung für Volksernährung und Geſundheitspflege zꝛc. in Hamburg
mit der goldenen Medaille preisgekrönt worden , und können wir

8 8 zu derartig hervorragenden Erfolgen nur beſtens Glück
wünſchen .

für Damen . Wie aus dem Inſeratentheil erſicht⸗
Lich, findet morgen , Montag den 26 . Sept . im Saalbau ein hoch⸗
intereſſanter Vortrag für die Damen ſtatt , gelegentlich welchem auf
eigens mitgeführten Apparaten und Maſchinen Kaffee gekocht und
ſolcher den Anweſenden zur kritiſchen Probe alsdann ſervirt werden
wird . Karten , welche zum völlig freien Eintritt berechtigen , wollendie Damen bei ihren Kaufleuten abfordern , wo ſte ihre Kolonial⸗
awaaren einkaufen .

5Der Zauberphantaſt Uferint gibt demnächſt im Cirkus⸗
gebäude dahier eine Reihe von Vorſtellungen . Ueber Herrn Uferini
bee⸗

wir in einer auswärtigen Zeitung : Herr Paulo Üferini iſt
r

48 55 Sproß einer auf dem Gebiete der Zauberei bekannten
Münſtlerfamilie , die ſich durch ihre „ Hexereien “ einen gewiſſen Ruf

hat . Den Uferinis ſteckt alſo ſozuſagen die Zauberei im
lute , und auch unſer Künſtler durfte ſich ſchon als kleiner Knabe

hor hohen Herrſchaften probuziren , ſo unter Anderem vor dem Alt⸗
keichskanzler Bismarck ; ebenſo iſt er in wiſſenſchaftlichen Inſtituten
mit größtem Erfolge aufgetreten . Seitdem ſich Herr Uferini ſelbſt⸗
tändig gemacht hat , hat er ſich auch aus einer hochachtbaren Schweizer

amilte eine Frau herausgezaubert , und dieſe ſeine Gattin ſteht
em in jeder Weiſe hilfreich zur Seite und ſogar die kleine

Flährige Mi, die auch ſchon Spaß an der Zauberei ihres Papa hat ,
bekommt Gelegenheit , mitzuwirken .
Auf bie Zauber⸗ und Geiſtervorſtellungen , die von

errn Profeſſor Böning veranſtaltet werden und heute Sonntag
m Kaſinoſaale beginnen , machen wir nochmals aufmerkſam . In den

letzten Tagen hat Herr Prof . Böning in München und Augsburg
mehrere ſehr gut beſuchte Vorſtellungen in der Magie , Bauchſpracheund in den neueſten amerikaniſchen Geiſtererſcheinungen gegeben , die
Alles bisher Geſehene übertroffen haben . Wie wir in den Blättern
genannten Städte leſen , führt Herr Profeſſor Bönnig faſt durch⸗
weg neue Kunſtſtilcke aus , und zwar mit überraſchender , theilweiſe
geradezu verblüffender Geſchicklichkeit . Wer ſich einige intereſſante

nd genußreichen Stunden bereiten will , verfehle deshalb nicht , die Vor⸗feee zu beſuchen . Da Herr Profeſſor Böning ſeine Preiſe ſehr
jedrig angeſetzt hat , wünſchen wir ihm ein volles Haus .

Statiſtiſches aus der Stadt Maunheim von der 36 . Woche
zom 4. Sept , bis 10. Sept . 1898 . An Todesurſachen für die

Todesfälle , die in unſerer Stadt vorkamen , verzeichnet das kaiſer⸗
Ache Geſundheitsamt folgende Krankheiten : In — Falle Maſernund Rötheln , in — Falle Scharla „ in — Falle Diphtherie und
Troup , in — Falle Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfteber ) , in —
Falle Kindbettſteber ( Puerperalſieber ) , in 5 Fälle Lungenſchwind⸗jucht , in 8 Fällen akute Erkrankung der Athmungsorgane , in 20 Fällen

kute Darmkrankheiten , ( in 10 Fälle Brechdurchfall , Kinder bis 115 10 ) In 18 Fällen ſonſtige verſchiedene Rrankheiten . 8
ällen gewaltſamer Tod .

Abänderungen der weltlichen Feier der Sonn⸗ und Fpeſt⸗
ge werden in einer landesherrlichen Verordnung eingeführt , Unter

as Berbot der öffentlichen Arbeiten in der Landwirthſchaft fällt
zuch das Austreiben der Viehheerden auf die Weide , jedoch
ann es für die Zeit vor oder nach dem vormittägigen Haupt⸗

ottesdienſt durch ortspolizeiliche Vorſchriſt geſtattet werden .
usgenommen von dem Verbote der Verordnung ſind nach
ſe vor die in Folge der Witterungsverhältniſſe unverſchieb⸗
chen Arbeiten der Ernte und Weinleſe . Auch kann die Ortspolizei⸗
ehörde für ſonſtige unverſchiebliche Arbeiten in ber
ande und Forſtwirtſchaft Nachſicht ertheilen , wenn die Nothwendig⸗

Sonntagsarbeit nicht von dem Unternehmer abſichtlich her⸗

15 ührt oder Fahrläſſtgkeit verſchuldet iſt . Unter das B erbotIt ſteiddas Abhalten von Treib⸗ und ähnlichen
ür unverſchiebliche Arbeiten im Fiſche⸗

( Ausnahmen von dem Ver⸗
däs Miniſterium des Innern geſtattet

Aus dem Groſfherfiogthum .

115 Karlsruhe , 28. Sept . Der Rechtsſtreit der Stadt⸗
emeinde gegen die ifraelitiſche Gemeinde wegen

für das abgetretene Gelände des alten iſraelitiſchen
Friedhofs iſt durch landgerichtliches Urtheil dahin entſchieden , daß

e Stadt für den Quadratmeter eine Entſchädigung von 104 Mk. ,
usgeſammt alſo 121056 Mk . zu leiſten hat . — Oberlandes⸗

gerichtsrath Dr . Eller wurde an Stelle des Landgerichts⸗
räſidenten Fieſer zum Mitglied der ſtädtiſchen ſozialpolitiſchen

Kommiſſion exnannt , — Der Männer⸗Vineentilusverein
0 ſeine General⸗Berſammlung im großen Rath⸗

usſgale ab .
Buchen , 24 . Sept . Die Gerichte dürften ſich demnächſt mit

ner Hexengeſchichte zu beſchäftigen haben . Eine Bürgersfrau leidet
ſchon ſeit Jahren an krankhaften Anfällen , ohne daß es bis jetzt ge⸗

gen iſt , ihr Hellung zu verſchaffen . Es wurde deshalb vermuthet ,
ß die Frau gberhext“ ſei ! Flugs wurde zu einem HexenmeiſterOberamt Biberach, Zuflucht genommen . Ebenſo wurde auch ein

teſiger „ Hexenbanner zu Rathe gezogen und beide beſtätigten , daß
ſe Frau verhert ſei , machten ihren Hokus Pokus und ſteckten dasTrinkgeld ein. Doch die Frau wurde von ihrem Uebel nicht erlbſt .

ie Hexenmeiſter ließen ſich aber nicht irre machen , „arbeiteten “ nochünmal und bezeichneten die ſchon ſeit 9 Jahren im Hauſe bedien⸗
ete , als ſolid und rechtſchaffen bekannte Dienſtmagd als diejenige

erſon , die ihre Dienſtfrau verhekt habe . Die Magd wurde ſofort
aus dem Hauſe gejagt und öffentlich als Hexe bezeichnet . Die in
bieſer Weiſe gebrandmarkte Dienſtmagd hat nun aber bereits gegen
die „Hexenmeiſter “ Klage erhoben , und ſo ſieht man hier einem bal⸗
digen Hexenprozeß entgegen .

Sffeuburg , 23 . Sept . Zwei Landesverſammlungen finden
den nächſten Tagen bier ſtatt , Die badiſchen Förſter tagen

vom 25 . bis 27 . September , die badiſchen Apotheker am
29. September . Beide Verſämmlungen ſinden in dem für ſolche

wecke vorzüglich geeigneten , neuen Bürgerſaal ſtatt . — Die
Miethpreiſe ſind hier , trotz der bedeutenden Bauthätigkeit , be⸗
trächtlich in die Höhe gegangen . Auch eine Folge der künftigen
Garniſon . Eine andere , noch unangenehmere Folge , nämlich die all⸗
jährlich zur Zeit der Reſerviſteneinberufungen wiederkehrenden Gin⸗
Juartierungen dürfte dagegen vermieden werden . Es foll
nämlich geplant ſein , auf ſtädtiſche Koſten Baracken bauen zu laſſen ,
in denen die Mannſchaften zu jener Zeit Quarttere beziehen können .
Das wäre jedenfalls die einfachſte und gerechteſte Löſung der Frage .

Horuberg , 24 . Sept . Im benachbarten Gutach verunglückte
ein Soldat vom gelben Dragoner⸗Regiment . Er ſollte um 4 Uhr

treten . Beim Verlaſſen ſeines Quartiers ſcheute das Pferd , der
oldat ſtürzte und ftel mit dem Kopfe ſo unglücklich auf einen

Stein , daß der Mann nach wenigen Stunden verſchied . In 5 Tagen
wäre der Unglückliche vom Militär entlaſſen worden .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Neuſtadt , 28 . Sept . Das bedauernswerthe Dienſtmädchen des

geſtorben . Die Kleine , ein hübſches blühendes Mädchen von 18 Jahren ,
hatte ſomit noch nahezu 24 Stunden die ſchrecklichſten Schmerzen
auszuſtehen . 5

» St . Jugbert , 23 . Sept . Nächſten Montag , 26. ds . Mts. ,
Nachmittags 3 Uhr findet hier auf dem Friedhofe die Enthüllung
des aus freiwilligen Beiträgen errichteten Denkmals für den pfälziſchen
Dialektdichter K. A. Woll ſtatt .

Ernte⸗ und Marktberichte .
Tabak . — Mannheim , 28 . Sept . Das Abblatten der

neuen Ernte iſt in vollem Gange , und damit auch der Einkauf der
neuen Sandgrumpen , deren Preis ſich von Anfangs —6 auf

—10 J gehoben hat . Farbe und Qualität derſelben werden ſehr
gerühmt , Bezüglich der Beſchaffenheit des eingeernteten neuen
Tabaks lauten die Berichte übereinſtimmend dahin , daß ſehr viele kurze
Blätter darin vorkommen und mindeſtens die Hälfte des erzielten
Quantums blattarm iſt . Die Oualität wird für ſehr kräftig gehalten ,
und hängt es von der Witterung , welche der Tabak am Dach haben
wird , ab , ob von Eigarrentabak überhaupt die Rede ſein kann . Dieſe
für unſere Cigarrenfabrikation wenig tröſtlichen Ausſichten haben zu
einer Reihe von Abſchlüſſen in alten Tabaken geführt . Infolgedeſſen
ſind die Preiſe ſtrammer , in einigen Sorten ſogar 2 per Zentner
höher . In vielen Fabrikantenkreiſen herrſcht noch die Meinung , als
ſei ein großer Theil der 97er Ernte noch unverkauft in den Maga⸗
zinen der Händler , während die zahlreichen Nachkäufe derſelben doch
längſt den Beweis abgegeben haben , daß die Läger daſelbſt ſtark
durch Verkäufe nach Auswärts gelichtet find . So ungünſtig die Be⸗
richte über Cigarrentabake lauten , ſo erfreulich ſind diejenigen über
Schneidtabake . Das anhaltend trockene Wetter hat dem Sandblatt
eine ſchöne helle Farbe gegeben und auch Schneid⸗ und Spinntabake
brofitiren von einer Witterung , wie wir ſte in dieſen Monaten ſelten
zu verzeichnen haben . Das Breisgauer Vorblatt iſt in den Ried⸗
orten mit 20 % am Dach verkauft worden , dagegen wird das nicht
vorgebrochene Blatt ſelbſt bei einem Angebot von 15 , nicht be⸗
achtet ; ein nicht mißzuverſtehender Hinweis für unſere Pflanzer ,
an allen Orten das Vorbrechen des Sandblattes durchzuführen .
Gleich günſtige Reſultate würden unſere Tabakpflanzer ſicher er⸗
zielen , wenn ſie auch das mittlere Blatt geſondert von den oberen
Blättern einernten würden , wie es der Mannheimer Tabakverein
ſchon ſo oft empfohlen hat . Der Mehraufwand an Zeit und Arbeits⸗
lohn würde ſich hinlänglich lohnen . In Rippen herrſcht eine etwas
beſſere Nachfrage .

Hopfeu . Von der Bergſtraße , 24 . Sept . Die Hopfenernte
iſt beendigt und theilweiſe , was trocken , verkauft , per Centner bis
zu 180 Mk. , womit unſere Pflanzer wohl zufrieden ſind .

Walldorf , 24 . Sept . Bei reger Kaufluſt und ſteigenden Preiſenwurde dieſe Woche wieder viel verkauft . Die Händler bezahlten bis
zu 185 Mk . pro Centner .

Wein . Maikammer , 24 . Sept . Mit der Weinleſe wurde
r Frühweißen , der ſogen .

hier — wohl die erſte am Gebirge — de
Malingretrauben , begonnen . Der Moſt wog größthentheils 78, 80 und
85 Grad nach Oechsle , während die Quantität leider ſehr mager
ausfällt . Bezahlt wurde für die Logel zu 40 Liter 12 M. Im

n hieſigen Platz dies Jahr etwaGanzen beträgt die Ernte für de
400 Logeln , welche größtentheils aufgekauft ſind . Auch im benach⸗barten Diedesfeld und St . Martin wurden einige dort vorhandene
kleinere Partieen um obigen Preis abgeſetzt.

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Maunheim in der Zeit vom 25 . Sept . bis 2. Okt . Sonntag , 25 . :
( „ Die Stumme von Portici “ . Montag , 28 . : ( B) Zum 1. Male :
„ Jugendfreunde “ . Mittwoch , 28. : ( 4) „Figaro' s Hochzeit “. Donners⸗
tag , 29 . : ( 4 ) „ Im weißen Rößl “ . Freitag , 30 . ? ( B) „ Das Nacht⸗
lager in Granada “ . Sonntag , 2. Okt . : ( B) „ Der Prophet “ .

Spielplan des Großh . Hoftheaters in Karleruhe . a ) Im
Hoftheater Karksruhe : Sonnkag , 25 . Sept . : „ Die Zauber⸗
flöte “. Dienſtag , 27 . : „ Beatrice und Benedikt “ , Donnerſtag , 29. :
„ Bartel Turaſer “ . Freitag , 30 . : „ Die Welt , in der man ſich lang⸗weilt “ . Samſtag , 1. Okt . : „ Trojaner “ , 1. Theil : „ Die Einnahme
von Troja “ . Sonntag , . : „Trojaner “ , 2. Theil : „ Die Trojaner in
Karthago “ .

b) Im Theater in Baden :
Welt , in der man ſich langweilt “ ,
Sabinerinnen “ .

Das neueſte Werk von M

Montag , 26 . Sept . : „ Die
Mittwoch , 28 . : „ Der Raub der

ax Dreyer „ Großmama “ , das
vorgeſtern Abend im Leſſing⸗Theater zu Berlin einen recht hübſchen
Erfolg erzielte , iſt ein Mittelding zwiſchen Schwank und Charakter⸗komödie . Es iſt nicht flott und luſtig genug für einen Schwank und
es iſt zu oberflächlich gearbeitet und in ſeiner Entwickelung zu ſchlechtmotivirt für eine Charakterkomödie .

Karl Wolfram , der bisherige Kapellmeiſter des Weimarer Hof⸗
theaters , hat die Berufung an das Opernhaus in. Frankſurt a. . ,als Nachfolger des verſtorbenen Kapellmeiſters Joſef Ne an⸗
genommen , Er iſt dort erſter Kapellmeiſter neben Dr . ottenburg ,dem Schwiegerſohn des Frankfurter Oberbürgermeiſters Dr . Adickes ,
Wolframs Nachfolger in Weimar iſt Kapellmeiſter Gutheil vom
Straßburger Stadttheater .

Gerhart Hauptmann hat einen ſchweren Verluſt zu beklagen ,Wie aus Warmbrunn gemeldet wird , iſt dort geſtern ſein Vater , der
Rentner Hauptmann , nach längerem Krankenlager geſtorben .

Kapellmeiſter Schalk aus Prag iſt nach einem großen Erfolgeim Coventgarden unter glänzenden Bedingungen an Seidl ' s Stelle
nach Newyork berufen worden .

Tagesneuigkeiten .
EBei der bereits gemeldeten Exploſion in

den Kohlengruben bei Brownsville in Pennſylvanien wurden 54 Berg⸗
leute verſchüttet , von welchen 27 durch einen anderen Schacht ent⸗
kamen . Faſt Alle ſind verletzt . Es wurden 8 unkenntliche Leichen
geborgen . Für die übrigen 19 ſcheint keine Hoffn auf Rettung

Nanfbeft , 25 . Sebfenber :

Aeheſte Aaclrigzten und Celegramue.
( Privat ⸗ Telegramme des „ Geueral ⸗ Anzeigers . ) “
Wien , 24 . Sept . Ein Spezialkorreſpondent der „ Neuen Freier

Preſſe “ verzeichnet das G
der Reichsrath wegen fortdauernder Aktionsunfähigkeit wieder vertagt
werden ſollte . Als Nachfolger Baerenreithers wird in erſter Linie
der Pole Milewski , daneben Graf Leopold Auersperg genannt .

Bu da peſt , 24 . Sept . Der internationale Aſtronomen⸗
verband trat heute hier zu ſeiner 17 . Generalverſammung zu⸗
ſammen . Die nächſte Verſammlung findet in Heidelberg ſtatt .

Paris , 24 . Sept . Der Minſterrath beſchloß in Folge
Abweſenheit der Miniſter Paytral und Viger , die Entſcheidung
bezüglich der Reviſion des Dreyfusprozeſſes auf Montag zu ver⸗
tagen . Im Befinden des Redakteurs Olivier iſt eine Beſſerung

Die Aerzte hoffen Olivier am Leben erhalten zu
önnen .

Rom 24 . Sept . Die Namen der vom Bundesrath aus⸗
gewieſenen Anarchiſten werden verausſichtlich erſt in den nächſten
Tagen veröffentlicht . Unter den Ausgewieſenen befinden ſich
Perſonen , die erſt ermittelt und verhaftet werden müſſen , bevor
ihre Ausweiſung bewerkſtelligt werden kann .

Madrid , 24 . Sept . Im letzten Miniſterrath theilte Sagaſta
mit , die Räumung Puertoricos habe am 20 . Sept begonnen . Emilio
Caſtelar erhielt aus London einen Brief , in dem ihm mit einem
anarchiſtiſchen Attentat gedroht wird .

London , 24 . Sept . „ Daily Telegraph “
Waſhington , Präſident Me K
Botſchaft an den Kongreß die
ſteriums zu empfehlen .

„ Daily Mail “ ſagt , ſie
erhalten , daß betreffs Faſch
men abgeſchloſſen ſei . —

Der „ Standard “ meldet aus Newyhork:
große Zahl Ingenieure im Auftrage einer am
ſellſchaft zur Erſchließung Chinas nach China.
Beane d zahlreiche Projekte in Ching unter i
bringen , darunter die Bahn Hankau —K
ganz unter amerikaniſchen Auſpizien ſteh
die Geſellſchaft die

meldet aus
inley habe beſchloſſen , in einer

Erxichtung eines Kolonialmini⸗

habe die Beſtätigung der Meldung
oda ein vollſtändiges Uebereinkom⸗

Heute geht eine

erikaniſchen Ge⸗
Die Geſellſchaft

hre Kontrolle zu
anton —Kanlun , welche
t . Ferner ſicherte ſich

Anwartſchaft auf die Nachfolge in dem belgi⸗
ſchen Eiſenbahnkontrakt für den Fall , daß letzterer nicht einge⸗
halten wird .

London , 24 . Sept . Die „ Times “ meldet aus Peking :
Der Kaiſer und alle hohen Staatsbeamten huldigten am Freitag
der Kaiſerin . In Peking iſt Alles ruhig . — Dasſelbe Blatt be⸗
richtet aus Shanghai : Dem hieſigen Taotafi ging aus Peking
der Befehl zu , den bisherigen Hauptrathgeber des Kaiſers Kang⸗
Du⸗Mei , zu verhaften , der ſich in Folge des Regentſchaftsediktes
Mittwoch an Bord des Dampfers der Jardine⸗Geſellſchaft von
Peking nach Shanghai begeben haben ſoll . Der Taotaf erſuchte
den engliſchen Conſul bei der Verhaftung Kangs mitzuwirken ,
den er als einen ſeines Amtes entſetzten Verbrecher bezeichnete .
Offenbar beſchloß die Partei der Kaiſerin die Abſetzung des
Reformators , deſſen ſofortige Hinrichtung , ſobald er verhaftet
ſein würde , wahrſcheinlich iſt. Die chineſiſchen Beamten in
Shanghai glauben allgemein das Gerücht vom Tode des Kaiſers .

London , 24 . Sept . Eine Depeſche der „ Daily Mail “
aus Shanghai beſagt, die Abſetzung Kang⸗Yu⸗Mei ' s werde von
der ruſſiſchen Partei gewünſcht . Zum Schuhe der britiſchen In⸗
tereſſen ſef ein raſches Vorgehen bon britiſcher Seite nöthig . Nach
Telegrammen verſchiedener Londoner Blätter aus Shanghai er⸗
hob der britiſche Konſul gegen die Durchſuchung der britiſchen
Schiffe nach dem flüchtigen Kang⸗Yu⸗Mei Einſpruch . Der Ad⸗
miral des britiſchen oſtaſtatiſchen Geſchwaders beabſichtige , eine
Streitmacht in Taku zu landen .

Odeſſa , 24 . Sept . 25 Offiziere und 707 Mann ſind geſtern
zur Verſtärkung der auf Kreta ſtehenden Truppen an Bord des
Dampfers „ Kiew “ nach Kreia abgegangen .

Mannkeimer Getreide - Wochenbericht vom 24 . September .
Die Stimmung für Weizen hat sich weiter befestigt , da die

Zufuhren anhaltend sehr knapp sind , und die Mühlen Mühe haben ,ihren Bedarf zu decken . An den Häfen des schwarzen Meeres sind
die Ankünfte anhaltend klein und man weiss nicht , was das bedeuten
soll . Auf den nach Odessa und Nieolajeff gravitirenden Stationenwird viel für den Norden Russlands gekauft , da die Ernte da -
selbst gelitten hat , und die russischen Elsenbahnen infolge dessen
einen ermässigten Eisenbahntarif nach diesen Provinzen hergestellthaben . Sowohl von Russland , als von Amerika haben sich die For -
derungen neuerdings wesentlich erhöht . England meldet ebenfallsentschieden festere Stimmung . Für Weiss - Weizen haben sich dieVoxderungen um 2/ per Quarter erhöht .

Roggen wesentlich höher , bei auffallend schwachem Angebot ,Gerste . Pfülzer Braugerste fest , und für das Inlagd Snt SchragzFuttergerste fest und höher .
Hafer : unverändert bei mässiger Nachfrage .

Die heutigen Notirungen sind:

un
vorhanden zu ſein . Die Exploſion wurde durch die Vergleute ſelbſt
verurſacht , welche offene Lampen gebrauchten .

Ein Fahrgaſt des Zuges Ehur⸗Zürich ſtreckte
zwiſchen Mühlehorn und Weefen ſeinen Kopf weit zum Fenſter her⸗
aus . Am Felſeneingang eines der zahlreichen Tunnels wurde der
Kopf derart zerquetſcht , daß ſein Inhaber bald darauf ſtarb . An
gedruckten Mahnungen , das Hinauslehnen zu unterlaſſen , fehlt es
in den Eiſenbahnwagen wahrlich nicht .

— In Grüneberg in S
wollfabrik Brandt niedergebrannt . Der Schaden iſt bedeutend .

— In Norderney ſtrandete angeſichts des Landes , 1 See⸗
meile entfernt , ein Kohlenſchiff . Die Bemannung konnte durch das
Rettungsboot an Land gebracht werden .

— Das Kloſter Stetten in Hohenzollern , woſelbſt ſich
die ehemalige Familiengruft der Hohenzollern befindet , iſt in letzter
Nacht niedergehrannt . Die gothiſche Kirche iſt erhalten geblieben .

Geſchäftliches .
Juſtitut Sigmund , Mannheim 0 8 , 8 . Am 19 . —22 . Sept .

fand die Einjährig⸗Freiwilligen⸗Prilfung in Speyer ſtatt .
Vom Inſtitut H. Sigmund meldete ſich hierzu Ferd . Kalker , Sohn

chle ſ. ſind die Speicher der Kunſt⸗ 8

Weizen . Red Winter II Oktob. / NGvemb. M. 188
5 125nitoba I Oktopex / November 142

Walla Walla
ahe

„ 180
Nicolajeff neuer f

„ 180 —140
Theodosis neuer 144 —150
Saxonska , 5„ 140 —145
Rumänischer „ 133 —142

aplata „ 144 —150
Roggön . Nicolajeff , 9 pud 10/18 1 197

onau 1 110
1 amerikanischer Western

Gerste , russische Futtergerste % 388
Hafer, “ russischer alter 106 —129

amerikanischer wWeisser altzer „ 105 —19Msis Tarſe 8 „ 70
2 Vanlata tale quale » 22

47
Pfälzer Vene neuer M. 18

85 Ooggen „ 14 . 76 —1 r 10

Braugerste , Pfflzer „ 17 —17½
ver 100 K

Califor . Chevalier „ 18 ab hier
Hafer badischer „ 18 —14½

des Lademeiſters Julius Kalker aus Mundenheim , und beſtand das
Examen, . — Bei der Aufnahmeprüfung des Ludwigshafener Gymna⸗
ſiums ( 17 . —19 . Sept . ) beſtand der Schüler des vorgenannten
Inſtituts Hugo Weingarth , Sohn des Gerichtsvollziehers Auguſt
Weingarth , aus Ludwigshafen , das Quintaner⸗Examen , wozu er
vorbereitet wurde . Mit dieſen Erfolgen haben auch in dieſem
Jahre alle bisher geprüften Schüler des Inſtituts in fünf Examen
beſtanden

Vriefkaſten der Redaktion
Herrn Sp . hier . Der Ausdruck Sage war in dem Falle der

Metzgers Preuß bier , welches vorgeſtern in Brand gerathen war iit
Erwähnung des Königs Belſazer unrichtig , es liegt eine geſchicht⸗
lich beoloubiate Thatſache war ,

Todesfall
25 10 Procent eines Theilhabers u. Neu- Uebernabhme veranlassenuns zu einem Wirklichen Ausverkaufextra Habatt ] Aummtlich. Damenkleiderstoffe für Herbst , Winter ,
auf alle schon Frühjahr u, Sommer und offerlren beis ielsweise :

redusirte Preise 8 Meter sollden Winterstoff 2. Kleld f. M. 180 Pl.5 während „ Solſden Santiagostoff . 10 „
—i 5 „ Solldeg Hu 535sonte neueste Eingänge der modernsten Kieider -

und Blougenstoffe versenden in einzelnen Meternbel Aufträgen von 20 M. an franca
Oettinger & Co , Frankfurt a, ., Versandthaus .
Stoff z,. ganzen Herrenauzug M. . 75 Im. 10 Proc .

— „ Cheviotanzug „ 5. 5 Extra - Rab.
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Auſichts⸗,oſtkarten⸗Fammler!

—

Mannbeim , 25 . September General⸗Anzeiger , 8. Seite .

Larweoen - tenmnis .
Von Dr . Rob . Heſſen⸗Mannheim .

( Nachdruck verbotsr )

„ There falling out at tennis 4
Polonius in „ Hamlet “ II , 1.

Der Sport iſt ein Sprößling aus Kapital und Muße .
7 Er iſt eine Begleiterſcheinung ſteigender Kultur , deren Zöglinge

den nobeln Ehrgeiz haben , ihre freie Zeit nicht in trägem Genuß ,
ſondern in freier Leibesübung mit Auszeichnung zu verbringen .
Die Franzoſen hatten Jahrhunderte lang ihr Ballſpiel . Noch
die große Revolution begann 1789 mit dem bekannten Schwur
im Ballhauſe , wo bisher nicht etwa getanzt , ſondern Ball ge⸗
ſchlagen , worden war , Sommers und Winters .

Bei den Deutſchen hat es ſolche Häuſer aus triftigen Grün⸗
den wohl nur in den wenigſten Städten gegeben . Die Jagd
war der einzige Sport , der ſich zu wirklicher nationaler Eigen⸗
art bei uns entwickelte und etwas ganz Anderes wurde als 3. B.
in England . Dem Engländer als Jäger kommt es auf die

Menge des Erlegten an , auf den „ record “ . Der Deutſche hat
nicht nur ein viel innigeres Verſtändniß für die Natur , die ihn
bei der Jagd umgibt , ein viel gemüthpolleres , humoriſtiſch⸗
freundſchaftliches Verhältniß zu ſeinem Hunde , ſondern er ſucht
bor Allem das Wild in kunſtgerechter Weiſe , möglichſt ohne

Grauſamkeit zur Strecke zu bringen . Gewiß , auch das Turnen
war eine uns allein gehörende Erfindung und genial ſchon des⸗
halb , weil ſie der damaligen deutſchen Armuth ſo vortrefflich an⸗
gepaßt war . Eine Reckſtange , ein hölzerner Barren , eine Leiter ,
ein Sprungbrett ſind bald beſchafft und halten lange vor .
Millionen junger Deutſcher haben an den Turngeräthen ihren
Körper geſtählt , ihn geſchickter und geſchmeidiger gemacht . Aber

leider fehlt dem Turnen Etwas vom Reiz des Wektſpieles , vom

Gewinnen der Partie , es gewährt dem Kampfeseifer der Ehr⸗
geizigen nicht Raum genug , es ſtellt den Einzelnen nicht ganz
frei und unabhängig hin , vor Allem : es ſchließt das zarte Ge⸗
ſchlecht von vornherein aus . Und vielleicht iſt gerade dies der
Grund geweſen , daß mit vorſchreitender Kapitalanſammlung in
Deutſchland neben dem Rennen , Segeln , Rudern das Lawn⸗
Tennis mit ſolcher Schnelligkeit aufgekommen iſt , von Allen
nicht nur weitaus das geſelligſte , ſondern auch das bekömmlichſte
und bildſamſte Spiel , das an freier Luft gepflegt wird .

Es berührt den Liebhaber dieſer wundervollen Leibesübung
eigenthümlch , ſie ſchon im „ Hamlet “ erwähnt zu finden . Auch
ſagt Macanlay am Eingang des zweiten Bandes ſeiner Engli⸗
ſchen Geſchichte von Karl II . : „ he had , when young , been
renowned as a tennis - player “. Aber das war , um 1640 ,
wohl kaum das Spiel , das wir heute ausüben ſehen . Alles

pricht dafür , daß es nicht wie heute auf feſten Kiesplätzen , ſon⸗
ern auf grünem Raſen , nicht wie heute mit „ rackets “ aus ge⸗

ſondern mit einfachen , unelaſtiſchen ,

e Holzſchlägern , am wenigſten gewiß mit benäh⸗
en Gummibällen geſpielt wurde . Kaum länger als ein Men⸗

ſſchenalter kann es her ſein , daß man lernte , die beiden kämpfen⸗
den Parteien durch ein aufgeſpanntes Netz zu ſcheiden , und nicht
früher als 1878 waren die von der Ueberlieferung , mit vielen

Wandlungen hergeſtellten Regeln ſo feſt und allgemein gültig ,
baß ſie nedergeſchrieben , „kodiftzirt “ werden konnten , um ſich
zuerſt Amerika , dann das europäiſche Feſtland zu unter⸗
werfen .

Die großen geſundheitlichen Vortheile des Tennis⸗Sportes
liegen darin , daß er ſämmtliche Muskelgruppen des Körpers ,
mit einziger Ausnahme des linken Armes , gleichmäßig heran⸗
mimmt , unausgeſetzt zu plötzlichen Bewegungen , Wendungen ,
Läufen und Sprüngen herausgefordert , das Auge und die Hand
ungemein übt , Schlagfertigkeit , Geiſtesgegenwart und Ausdauer
bildet . Dieſe Zeilen ſind nicht geſchrieben , um irgend Jemandem
pas Vergnügen an dem Sport , den er gerade hochhält , zu ver⸗

eiden . Doch das wird Jeder , der nur einigermaßen in die Ge⸗

heimniſſe des Tennis eingedrungen iſt , zugeſtehen , daß nichts
bem prickelnden Reiz vergleichbar iſt , auf einem wohlgepflegten
Wlatz inmitten einer grünen Natur und fern vom ſtädtiſchen,
ſtaubigen Getriebe mit einem ſcharfen Gegner um den Sieg zu

eingen.
Freilich , Tennis iſt außerordentlich mühſam zu erlernen ,

zöſiſch tönnen“, und ſo hört man auch Leute ſagen, daß ſte
undTennis⸗Spieler ſeien , nur weil ſie ein Racket erwarben

„ Out “ ſchreien lernten . Aber die Engländer , von denen wir
das Spiel haben , denken ganz anders . „ Man muß drei Jahre
lang jeden Tag ſpielen , und jeden Tag zwei Stunden ; dann
kriegt man allmählich eine Ahnung von der Sache “ , — „ you
must play three years every day , and every day two
hours ; then you will have got just an ide a of it “
— nach dieſem Sprichwort richten ſich unſre Vettern und laſſen ,
was das Allerwichtigſte iſt , die Knaben bereits mit ſieben , die
Mädchen mit neun Jahren das Spiel beginnen . Da haben die
zarten Gelenke noch Geſchmeidigkeit . Die Schule , die hier er⸗
worben wird , bleibt meiſt für Lebenszeit wie das Franzöſtſche ,
das man von der „ Bonne “ lernte . Die berühmken Tennis⸗
Größen , die heut die Turniere gewinnen , haben alle früh ange⸗
fangen ; wer als ausgewachſener Menſch nachholen will , wird
ſich zweifellos mit Sorgfalt und Fleiß zu einer reſpektabeln
Höhe ſteigern können , um zu ſeinem Leidweſen dennoch eines

Tages inne zu werden , daß gewiße allerletzte Feinheiten und

Meiſterſchläge ihm unerreicht bleiben .
Und noch etwas Andres iſt wichtig ; das iſt der Stil . Die

erſte Anleitung muß womöglich tadellos ſein , damit nicht aus
Unkenntniß angenommene Unarten ſchließlich unausrottbar
werden . Jeder geſchlagene Ball wird in einer beſtimmten
Manier am wirkſamſten zurückgegeben ; dieſe Manier , die Stel⸗

lung des Körpers , die Haltung des Rackets und die Art des

Schlages muß jeder gute Spieler kennen und ausüben . Wer

ſich angewöhnt hat , das Racket in der Mitte des Griffes zu faſſen ,
wird mit ſeinem Schlage niemals ſo viel Feld beſtreichen können
wie der , der es richtig hält , ſo daß der Knauf womöglich noch in
die Hohlhand zu liegen kommt ; wer es fortwährend dreht , bald
den Daumen an der Seite und bald auf dem Rücken des Griffes
hält , wird oft am Netz nicht fertig ſein , wenn es gilt , blitzſchnell
herankommende Bälle herauszufangen . Wer ſich als Anfänger
nicht ganz gewiſſenhaft und ſyſtematiſch dazu zwingt , für alle

Bälle , die an der linken Körperſeite vorüberpaſſiren wollen , eine

Viertelwendung zu machen und ausholend den Schläger ſoweit
als möglich hinter die linke Schulter zurückzureißen , der wird es
nie lernen , regelrechte „ backhanders “ zu ſpielen , die ohnehin
ſchon das Kreuz aller Leute mit ſprödem Handegelenk bilden .
Das Wichtigſte bleibt doch das richtige „Diſtanziren “ . Nur wer
von Anbeginn , — ſtatt in den ankommenden Ball hineinzulaufen
und , während dieſer einen Unterſchlupf in der Weſtentaſche ſucht ,
mit dem Schläger in der leeren Luft herumzufuchteln , — nur
wer ſich bemüht , richtig Abſtand zu nehmen , wird Kraft und

Athem ſparen und ſchließlich , ſtatt wie Hans Taps immer da

zu ſein , wo die Bälle nicht ſind , mit vorahnendem Takt dem

Platze zulaufen , wo der Gegner den Ball nothwendiger Weiſe
hinſpielen muß . Dieſe Kunſt , die höchſte und das Kennzeichen
aller feinen Spieler : den abgehenden Ball derart zu dirigiren ,
daß er dem Gegner die größte Schwierigkeit macht , ihn noch zu
erhaſchen , den ankommenden derart zu wittern , daß man ſchon
im Voraus den günſtigen Platz aufſucht um ihn zurückzugeben ,
— dieſe Kunſt heißt in der Tennis⸗Sprache „placiren “ .

Der Außenſtehende neigt nun zu der Frage : „ Was in aller

Welt kann es für einen Reiz haben , einen Gummiball über ein

aufgeſpanntes Netz zu bringen ? “ Er ſollte ſich zur Probe ſelbſt
auf den Platz ſtellen und abwarten , wie ein ankommender Ball

auf ihn wirkt ; und er wirkt ſtets wie eine Ueberraſchung . Un⸗

geübte Damen pflegen ihm mit einem melodiſchen , langgezogenen
Schrei entgegenzulaufen , ſturmerprobte Männer ſieht man vor
dem unſcheinbaren Dinge rathlos und verwirrt herumſtolpern ,
etwa wie der Jagdanfänger vor dem erſten Rebhuhn erſchrickt ,
das ſchlurrend vor ihm aufgeht . Sicherheit an Stelle dieſer
Verwirrung zu ſetzen und in immer ſchärferen Partien das Ge⸗

fühl zunehmender Geſchicklichkeit zu koſten , die Genugthuung ,
Schwierigkeiten zu überwinden , die geſteigerte Energie , die von

jeder kräftigen Muskelaktion in freier Luft unzertrennbar iſt ,
die Freude am Sieg , wenn man gewinnt , der Sporn für den

Ehrgeiz , wenn man verliert , — was kann es für einen geſunden
Menſchen Schöneres geben ?

Leider haben wir viel zu ſpät in Deutſchland angefangen ,
um unſern Lehrmeiſtern nur annähernd gewachſen zu ſein . Selbſt
die beſten deutſchen Spieler ( der Mecklenburger Graf Voß , die

Hamburger Wantzelius , Bonne , Weſtendarp , Grobien , in

Bremen Smidt ,in Braunſchweig Dr . Hähn , von Damen dieſo mühſam etwa wie eine fremde Sprache . Zwar gibt es

Schwärmer , die ſchon auf Quarta behaupten , daß ſie „ Fran⸗
— —
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„Berliner Börsen- Zeitung “
anerkannt bestunterrichtetes und Altestes

[ Börsen - u. Handels - Fachblatt Deutsch -
lands , zugleich politische Zeitung national -

liberaler Richtung , 12mal in der Woche er -

scheinend , ladet zum Abonnement auf das
4 . Quartal 1898 ein .

Probenummern werden auf Wunsch für

Grosser Ausrerkauf
zurückgeſetzter Stickereien, Möbel , Stoffe elc.

klaſſig . Erſt die kommende Generatſon wird hierin Wandel

ſchaffen, zumal die Engländer einen gewiſſen Stillſtand zeigen ,
— einmal wie man ſagt , weil ihnen Tennis verleidet wurde ,
ſeit es in Deutſchland ſo ſehr aufkam , gewiß aber aus dem ſtich⸗
haltigeren Grunde , weil das neue Golf⸗Spiel und das Rad⸗
fahren viel Intereſſe abſorbiren . Noch ſchlagen ſie uns mit

Leichtigkeit , und auch in Berlin waren weitaus die ſtärkſten
Spieler , gegen die kein Heimiſcher etwas ausrichten konnte , zwei
amerikaniſche Studenten , die Brüder Arnold ; aber auf Sylt im

vorigen Sommer ſah ich bereits einen der bei uns heranwachſen⸗
den Rächer . Ein Bübchen von acht Jahren , von hoher Abkunft ,
immer eine ſchottiſche rothe Mütze auf ſeinem Lockenkopf und ein
Racket unterm Arm , lag er ſtetig auf der Lauer nach einer

Partie . Fand er keine , ſo ſpielte er den Ball unermübdlich
gegen irgend eine Wand . Noch fehlte ihm die Kraft zum ſcharfen
Serviren ( dem Angeben der Bälle ) , aber breitbeinig ſtellte er

ſich mitten in den Platz und ſchlug Alles , was kam, aus der Luft
herunter , daß es eine Freude war . Auf dem letzten Berliner

Pfingſt⸗Turnier hat ebenfalls ein Achtjähriger , der kleine Wil⸗

helmi , den Junioren⸗Preis gewonnen . Das ſind die Kandida⸗
ten für unſre erſte Klaſſe in zehn Jahren , beſtimmt , den Eng⸗
ländern ihre Tennis⸗Lorbeeren vom Haupte zu reißen .

Man wird vielleicht einwenden : „ Warum denn ſoviel Ernſt
für ein bloßes Spiel ? “ Aber wenn jede höhere Kultur nun ein⸗
mal Muße mit ſich bringt , möchte ich ſie ſchon lieber auf den

Tennis⸗Plätzen verbracht ſehen als in ſchlechten Kneipen und

Häuſern . Es gibt für ungeſunde Sinnlichkeit gar keine wirk⸗

ſamere Ablenkung als ſcharfe Leibesübung , es gibt keine beſſere
Anregung für Geiſtesgegenwart und Willenskraft . Die Eng⸗
länder ſieht man in praller ſommerlicher Mittagshitze unermüd⸗

lich ein „ set “ nach dem andern abarbeiten ; das ſind die jungen
Leute , die nachher auch in den Tropen nicht ſchlapp werden , wenn
es gilt . Nicht minder groß ſind die Vortheile für die Mädchenwelt ,
die es endlich auf den Spielplätzen gelernt hat , die Einpanzerung
ihrer Athmungsorgane nachzulaſſen und die Laſt ihrer langen ,
den Gang behindernden Röcke zu kürzen , um ſich in ſchnellen und

anmuthigen Bewegungen üben zu können . Hier hat das Radfah⸗
ren ja freilich noch gründlicher aufgeräumt , denn ſo volksthüm⸗
lich und verbreitet kann das Tennis⸗Spiel niemals werden .
Das Radeln iſt faſt der einzige Sport , den auch der Einzelne , in

wohlthuender Unabhängigkeit betreiben kann , während zum Ten⸗

nis⸗Spiel nur allzuviele Vorbedingungen erfüllt ſein müſſen .
Die ganze Ausxrüſtung iſt 0 und bedarf fortwährender
Komplettirung , denn nichts iſt z. B. ſo unförderlich , ſo ſport⸗
widrig , wie das Spielen mit verbrauchten , unelaſtiſchen Bäl⸗

len . Ein guter Platz muß frei und rechtzeitig beſetzt , es müſſen
Balljungen zum Aufleſen vorhanden ſein . Für vorgeſchrittene
Spieler iſt es ſchwer , paſſende Partien zu finden ; die Behinder⸗
ung des Gegners macht oft die Freude zu Waſſer ; noch öfter der

Regen . Andererſeits iſt Tennis von vielen häßlichen Begleit⸗
erſcheinungen des Radelns frei und ſicher der Sport , der ſich dem

Künſtleriſchen am meiſten zu nähern vermag . Der Kulturfreund ,
der neben den Pflichten einer fieberhaft angeſpannten Berufs⸗
arbeit gern auch an den Schmuck des Daſeins denkt , der tief von
der alten ökonomiſchen Wahrheit durchdrungen iſt : „Nichts iſt
ſo nothwendig wie das Ueberflüſſige “ , kann ſich für das Grau

der Alltage keine beſſere Verbrämung wünſchen . Der Patriot ,
der aus Erfahrung weiß , wie ſchwer noch immer im Ertragen
von Strapazen die von Jugend auf zum „ pluck “ , zur Zähigkeit ,
zum Nichtnachlaſſen erzogenen Engländer zu bezwingen ſind ,
wird in der Ausbildung unſeres Nachwuchſes zu fixen Tennis⸗

Spielern eine weitere Garantie nationaler Erfolge begrüßen .
Dem Arzt , der als Hygieniker an geſunden Menſchen noch größere
Freude als an kranken hat , wird ſich vielleicht bald ſchon Ge⸗

legenheit bieten , auf die geheime Wechſelwirkung zwiſchen Ner⸗

voſität und Sport näher einzugehen . Die Frauen aber , die bei

den überall aufkommenden Tennis⸗Tunieren wieder wie in alten

Zeiten den Wahlplatz umgeben , um ſchon durch ihre bloße An⸗

weſenheit die Kämpen zu den höchſten Anſtrengungen zu be⸗

geiſtern , bis der Sieger aus ihrer Hand den Preis empfängt ,
ſie vor Allem ſollten einen Sport hochhalten und pflegen , der

wie kein anderer geeignet iſt , den Werth des eigenen Geſchlechtes
in den Augen des andern zu erhöhen .

Dr . Rob . Heſſen, ( arzt ,
L 13 , 16 .

Gräfin Schulenburg⸗Angern ) rangiren in England als zweit⸗
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Emma Sammet ,
D I . I . Kuunſtſtickerei. D I , 1 .
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Der Unterrieht der Damenmalklasse in der

Großherzoglichen Galerie

Großherzogliche Galerit⸗Jirektion .

beginnt

5 . October ( —1 Uhr) .

die Dauer von 8 Tagen gern gewährt , jedoch
nur direct von der 71562

Expeditſon ,
Berlin . , Kronenstrasse 87.

F
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Kaiser Wilhelms II .

in 5 Anſichts⸗Poſtkarten .

J
Karte wird direkt an die Adreſſe des Beſtellers mit

Originalpoſtmarke und Originalſtempel per Poſt zu⸗

geſandt . Jede Karte trägt daher das poſtaliſche Datum der
Anweſenheit des Kaiſers . 72851

KLoher SaramelwWerthg . !
Neacn Jahren Reher Seltengelts wWertn 1

Die 5 Städte der Orientſerie : Venedig ( mit italieniſcher
Marke ) . Konstantinopel ( mit türkiſcher Marke ) . Athen

Das beste zum Putzen von Ofen und Herd ist ;

Enameline !
die moderne Ofenpolitur .

Staubfrei ! Geruchlos !
Man hüte sieh vor Nachahmungen! veese

Gebrauchsanweisung .
Enameline wirkt am besten mit Oolonial- , Drogen -
Wasser verdüunt .
wollenem Lappen oder mit einer
Bürste am besten auf den warmen

Ofen auf und reibe trocken nach .

ſlausfrauen , der Winker naht !

Mannheim

O * 1

Frauenarbeitsſchule ). Frauenvereins Mannheim .
Uẽterricht im Putzmachen .

Dienſtag , den 4. Oktober eröffnen wir wieder einen Unter⸗
richtskurs im Putzmachen mit wöchentlich 2 Lehrſtunden , jeweils
von —5 Uhr und bis gegen Weihnachten dauernd . 72302

Anmeldungen nimmt von heute an die erſte Lehrerin Fräulein
E . May , in ünſerem Schulhaus M 3, 1, eutgegen , woſelbſt .
weitere Auskunft gerne ertheilt wird .

den 24. September 1898.
Der Vorstand der Frauenarbeitsschule .

Zu haben in allen Ausflug
Man trage mit

U. Essenxwaaren-
Jesohäften .

NB. Abfahrt mit
berger⸗Nebenbahn .

nü

( mit griechiſcher Marke ) . Kairo ( mit egyptiſcher Marke . )

Verkreter der Erſten Internationalen Anſichtskarten⸗
Geſellſchaft Berlin .

Liederhalle .
Sountag , 25 . September 1898

dortſelbſt gemüthliche unterhaltung eim Saale des Schlößchens .
Um

zahlreiche Betheiligung bittet

Diejenigen Mitglieder , welche den Zug s Uhr 20 Minuten be⸗

102 geuießen für die Hin⸗ und Rüchfahrt Fahrpreisermäßigung
in der Höhe der einfachen Fahrt .

gegenüber der Hauptpost .

Stehen Sie auf
dem Standpunkte , sich eine sichere
und lohnende Existenz zu ver -

schaffen , 30

Sstzen Sie sich
mit der renommirten Fabrik von

HOf - Göhl
ErltaHauterearelsds . ,
Breslau , in Verbindung und

ſegen Sie sich

nach Heckenheim ,
Der Vorſtand .

Zug 3 Uhr 20 Min . der Mannheim⸗Heidel⸗
71958

SPecialitst :

71581

Jerusalem (PoſtJaffa ) . Die Anſichtskarte der Stadt Jeru⸗ 0 Fie 5 5 5
daen wicd burch bie ieherband roſeſſor Emil Soepfers F arnerdgung brtbepibliger und Wiehtige Mittheilung . Fabrk pa e5. J . nach Orginalmotſven entworſen und zeigt neben tiefernſter

*
onaturgemäßer Fußbekleidung für F ür Iſr gael i t en Talenen e —allegoriſcher Auffaſſung des Einweihungsactes der Erlöſer⸗ 6leidende Füße . Beſte Beſchuhung 15 5 eee

5
Kirche durch den Kaiſer , im Hintergrunde die heilige Stadt für Kurzbeinige und 6 welche darauf reflectiren an den heiligen Feiertagen eine rituell

110 8 1und die Erlöferkirche . Ganze Orientserie incl . Ein⸗ E %é lleidende ꝛc. ꝛc. empfiehlt ſich geſchlachtete Gaus von außerhalb zu kanfen , werden gebeten , Abenten
ets u . Uberall bel

weſhungskarte von Prof . Emil Doepler d. J . 2 Mark . Ein - 8 „ genau die
Aurlhod

der Koſcherzettel zu beachten , ob ſolche wirklich höchst . Frovislien
Wolhhngskarte von Prof , Emil Doepler d. J . 1 Mark . Nr J . Baunach , von einem orkhodoren Schächter geſchlachtet worden iſt « Für an⸗ u angonehmen Bedingungen ge⸗

Specialiſt für leidende dere auf den Markt oder bei auswärtigen Händlern geſchlachtete awont . Legitimationskarke cvent.orompte Erledigun g .
Füße. Gänſe , welche das Zeichen der Religions⸗Geſellſchaft nicht gratis . Detallreisen exlaubt . 71516

Schluss 30 . September 1898 , —
wird keine Garantie bezüglich des Schlachtens laut altem Nitus

Halls Auflage nicht früher vergriffen . übernommen . 71990] Socken und Strümpfe4 8 51 den biEinſendung des Betrages an M. Döll bach , Mannheim, —ç Rabb. ⸗Aſſiſtente , werden 11 angeſtrickt und
1 1 — 5 angewebk . 704122 0 1, 6. Herm . Berger , 0 1, .



General⸗Auzeiger . Mannheim , 25 . Seßtember !

Amts und Kreis⸗ erkündigungsblatt .

ekanntmachung .B
Das Dienſtbotengefetz betr .

( 255 ) . No . 87 583 II . Zufolge den nachſtehend ab⸗

gedruckten Beſtimmungen des Geſetzes vom 20 . v. Mts . ,
die Abänderung des Geſetzes vom 3. II . 1868 über die

Rechtsverhältniſſe der Dienſtboten betr . “ müſſen vom

1. Okiaber l . Js . an alle , auch die ſchon ſeither im
Dienſt ſtehenden minderjährigen Dienſtboten mit einem

Dienſtbuch verſehen ſein . Die Ausſtellung der Dienſt⸗
bücher erfolgt in hieſiger Stadt auf der allgemeinen Melde⸗

ſtelle ( Schalter ) , in den Landgemeinden bei den Bürger⸗
meiſterämtern .

Wir machen die Dienſtherrſchaften hierauf mit dem
Anfügen aufmerkſam , daß auch die vor dem 1. Oktober

d. Js , ausgeſtellten Arbeitsbücher , ebenſo wie die in
einem anderen Bundesſtaat ausgeſtellten Arbeitsbücher ,
als Dienſtbücher im Sinne des Dienſtbotengeſetzes be⸗
trachtet werden .

Auszug aus dem Geſetz vom 20 . Auguſt 1898 .
20

Minderjährige Perſonen dürfen nur , wenn ſie mit
einem behörblich ausgeſtellten Dienſtbuch verſehen ſind , als
Dienſtboten beſchäftigt werden .

Der Dienſtherr iſt verpflichtet , das Dienſtbuch bei der
Annahme eines ſolchen Dienſtboten einzufordern , dasſelbe
zu verwahren , auf amtliches Verlangen vorzulegen und

nach rechtmäßiger Löſung des Dienſtverhältniſſes dem

Dienſtboten wieder auszuhändigen .
Der Dienſtherr iſt ferner verpflichtet , die Zeit des

Ein⸗ und Austritts , ſowie die Art der Beſchäſtigung eines

ſolchen Dienſtboten im Dienſtbuch einzutragen und zu unter⸗

zeichnen . Die Einträge dürſen nicht mit einem Merkmal

verſehen ſein , welches den Inhaber des Dienſtbuchs günſtig
oder nachtheilig zu kennzeichnen bezweckt . Der Eintrag
eines Urtheils über die un oder die Leiſtung des

Dienſtboten und ſonſtige durch dieſes Geſetz nicht vorge⸗
ſehene Eintragungen oder Vermerke in oder an dem Dienſt⸗
buch ſind unzuläſſtg .

8 21 .
Der Dienſtherr iſt verpflichtet , jedem Dienſtboten beim

Abgang auf Verlangen ein Zeugniß über die Art und

Dauer der Beſchäftigung , ſowie über Führung und Leiſtungen
auszuſtellen . Dem Dienſtherr iſt unterſagk , das Zeugniß
mit Merkmalen zu verſehen , welche den Zweck haben , den

Dienſtboten in einer aus dem Wortlaut des Zeugniſſes
nicht erſichtlichen Weiſe zu kennzeichnen .

28

Die näheren Beſtimmungen .
Ein Dienſtherr , welcher das Dienſtbuch ſeiner geſetz⸗

lichen Verpflichtung zuwider nicht rechtzeitig ausgehändigt
oder die vorſchriftsmäßigen Einträge zu machen unter⸗
laſſen oder unzuläſſige Einträge , Merkmale oder Vermerke

hat , iſt dem Dienſtboten entſchädigungspflichtig .
Der Anſpruch auf Entſchädigung exliſcht , wenn er nicht
innerhalb vier Wochen nach ſeiner Entſtehung durch Klage
oder Einrede geltend gemacht wird .

9 24.
Wer als Dienſtherr ein Dienſtbuch oder Dienſtzeugniß

mit unzuläſſigen Einträgen , Merkmalen oder Vermerken
verſieht , wird mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark beſtraft .

Dienſtberren und Dienſtboten , welche ſonſtigen ihnen
nach dieſem Geſetze oder der Vollzugsverordnung hinſicht⸗
lich des Dienſtbuchs oder der Dienſtzeugniſſe obliegenden
Berpflichtungen zuwiderhandeln , werden mit Geldſtrafe bis

zu 20 Mark beſtraft .
Die Ortspolizeibehörden haben dieſe Bekanntmachung

in ortsüblicher Weiſe zur Kenntniß der Intereſſenten zu
bringen und wie geſchehen zu berichten .

dannheim , 15. September 1898 .

Großh . Bezirksamt .
Schaefer .

Handelsregister .
Anfforderung .

Nr . 45516 , Die Inhaber oder
die Rechtsnachfolger der Inhaber

71784

Vergebung
von Straßenbenennungs⸗

der nachgenaunten in dem dies⸗ u . Nummerſchildern .
eitigen Fimen münl einge⸗] No. 5159. Die Lieferung von

agenen Firmen, nämlich : 1) eca. 160 Stück Straßenbenen⸗
ernh . Wilh . Lahmann in nungsſchildern ,
Mannheim , 2) ca. 620 Quadratbezeich⸗

Jakob Klein in Mannheim nungsſchildern ,
Werden aufgefordert , binnen dreig ) ca. 6500 „ Hausnümmer⸗
Mongten einen etwaigen Wider⸗ ſchildern ,
ſpruch gegen die Eintragung des
Erlöſchens dieſer Firmen ſchrift⸗
lich oder zu Profokoll des Ge⸗
kichtsſchreibers geltend zu machen .

kannheim , 21. Septbr . 1898.
Großh . Amtsgericht III .

Winkler . 72861

Vergebung
von

Sielbau⸗Arbeiten .
No, 28798 . Die Ausführnug

von etwa : 70914
155,00 m Backſteinſiele , Profil

0,½0 4,5 m,
412,00 m Steinzeugrohrſiele

von 30 om Lichtweite in der
VIII . , . , XVI . und XVII . Quer⸗
ſtraße der Neckargärten , einſchließ⸗
lich Spezialbauten ſoll öffentlich
vergeben werden .

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Tiefbau⸗
amt giterg R 5 , —9 zur
Einſicht auf und können Ange⸗
botsformulare und Maſſenver⸗

Fichen gegen gebührenfreie
Einſendung von einer Mark

von dort bezogen werden .
Angebote ſind verſiegelt und mit

entſprechender 1 verſehen
dem Tiefbanamt bis zum
Samſtag , 1. Oktober 1898

BVormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtattfinden
wird .

Nach EFröffnung der Verdings⸗
verhandlung eingehende Ange⸗
bote werden nicht mehr ange⸗
nommen .

Machldgeriſt
6 Wochen .

Mannheim , 5. Septbr . 1898.
Tiefbauamt .

Abtheilung Sielbau :
Berger .

Der Kaufmünuische Vereiln
in Framkfurt a . M. empflehlt

für Besetzung

offener Stellen
seings für Mitglieder und Ge-
schäftsinhaber kostenfreie Ver -

Aung ( Bisher rund 40 000

im Sudmiſſionswege verge⸗
en werden . Angebote , welche

nach Einzelpreis bei 1) pro qam,
bei —8 ) pro Stück

9e
ellt ſein

müſſen , ſind portofref , verſiegelt
und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen , ſpäteſtens 72362
Samstag , den 8. Okt . 1898 ,

Vormittags 10 Uhr ,
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformulare gegen
Erſtattung der Vervielfältigüngs⸗
koſten in Empfang genommen
werden können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen An⸗
gebote an genanntem Termin

Weee mache
Wir machen ergebenſt darauf

aufmerkſam , daß nach Eröffnung
der Submiſſion durch den Vor⸗
ſitzenden Angebote nicht mehr

e werden.
Rannheim , 28. Sept , 1898.

Tiefbauamt .
Abtheilung Straßenbau :

Kaſten .

Voss ' sches

Vogelfutter
in fast allen Zoologischen Gürten
im Gebrauch , 100fach preisge -
krönt , für Canarien und alle Arteu
einbeimische und fremdländische
Vögel , Kakadus , Papagelen ; nur
echt in Original - Packeten mit
der Schwalbs , à 10, 20, 835 bis
100 Pfg . erhältlich in Mann -
heim bei Gebrüder Koch ,
Schlagenhauf u. Mülle r ,
Louis Lochert , R1 , 1, Theod -
v. Eiehstädt , F. Lie fhold ,
Zamenhandlung ,Hch. Lehmann,
Langstr . 18. 65856

Schweine⸗Schmalz ,
arantirt rein , von eigener

Sacteng à 60 Pfg . per ½ Kilo ,
offerirt 7116

Hermann fafner ,
Fabrik ſeiner Fleiſch⸗ u.

Wurſtwaaren , Lit .0 3, 12 —14
u. Filialen : L 12, 7allen vermittelt . 682005 H 8, 33,

t,86 , elebrſchlegderh 8 .

0,70 1,05 m u. 79 m Stein⸗
eugrohrftel von 35 om Lichtweite ,

Jol öffentlich vergeben werden .
Die Zeichnungen und Be⸗

dingungen liegen auf dem
Tiefbanamt , Litera 1 5, 6/0 ,
zur Einſicht guf und können An⸗
gebotsformulare und Maſſen⸗
berzeichniſſe gegen gebührenfreie
Einſendung von einer Mark
von dort bezogen werden ,

Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis

zum : 71200
Samſtag , 3. Oktober 1398 ,

Bormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Ange⸗
bote in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗

dingungsverhandlung eingehende
Angebote werden nicht mehr an⸗

genommen .
uſchlagsfriſt ; 6 Wochen .
tannheim , 9. Septbr . 1898,

Tiefbauamt
Abtheilung Sielbau :

Berger .

Nie
Had. Landeszeitung

iſt die einzige entſchieden libe⸗
rale und nationale Zeitung
der Reſidenz .

Jeder eruſthaft liberal ge⸗
ſiunte Badener , der ein in der
Reſidenz erſcheinendes Blatt leſen
will , ſollte die „ Bad . Landes⸗
zeitung “ halten .

Die „ Bad . Landeszeitung “
iſt das einzige Blatt Badens ,
das über die Verhandlungen des
Reichstags in einer beſonderen

Varlamentsausgabe
ausſührlich berichtet .

Die „ Bad . Landeszeitung “
erſcheint täglich zweimal , hat
ein täglich erſcheinendes , reich⸗
haltiges

Unterhaltungsblatt
und eine wöchentliche

Verlooſungsbeilage .
Ueber die Kaiſerreiſe nach

Paläſtina wird die „ Bad . Lan⸗
deszeitung “ raſch Gum Theil
telegraphiſch ) und ausführlich
in Wort und Bild berichten .

Am 1. Oktober erhalten un⸗

ſere Abonnenten gratis das

Fahrplanbuch
der „Bad. Landes damge das
Dank ſeiner rakdiſchen Einrich⸗
tung ſich nufch den Beifall der
weiteſten Kreiſe erworben hat .

um Jahreswechſel geht unſern
bonnenten ein Wandkalen⸗

der zu.
Neu hinzutretende Abonnenten

erhalten die „ Bad . Landes⸗
eitung “ gegen Einſendung der

Poſtaufttung bis zum 1. Oktob .
gratis gellefert .

Abonnementspreis für das
Viertelſahr 2 M. 50 Pf . ohne
Beſtellgebühr. 72085

Verlag der

„Bad. Laudeszeitung “

Danldenbe⸗

faltaldsgasleb .
Solider Arbeitsmaun , 28

ahre alt , mit etwas Vermögen ,
rzlich aus Amerika zurückge⸗

kehrt, t die Bekanntſchaft
eines häuslichen charaktervollen
Mädchens oder jungen Wittwe
ohne Anhang behufs Heirath zu
machen. 71808

Ekuſtgemeinte Offerten mit
otographie ( welche nach Ein⸗
t zurückgegeben wird ) , unter

o . 71808 an die Expedition
Neſes Blattes .

K5 bök⸗
0

Wie haben Sie es nur fertig
ebracht , daß dieſes Mal die Fuß⸗

böden ſo prachtvoll geworden
ind ?f

Mit,O . Fritze ' s Bernſtein⸗
Oel⸗Lackſarbe “ iſt es weiter
kein Kunſtſtück , dieſelbe übertrifft
an Haltbarkeit und elegantem
Ausfehen alle anderen Fuß⸗
bodenlacke. 81788

Niederlagen bei

J08 , Samsreither ,
F A4, 12 , Strohmarkt .

J. Meckler , K 2, 2,
Markiſtrass ,

— — ure enance
8

＋＋ 5
— 14, ö. Ngeſit Leonhard Wägner e. S. Crwin Otto

Vergehung von Jiel⸗ [ 2er Club M ADH heim 14. d. Kfm. Hch. Huber e. K. Frieda Suſanng.
bau Arbeiten

— —
*— ＋ N.

5 0 Phil . Frz . Schuhmann e. S. Franz Joſef Auguſt .
— 5 0

85 2 18. d. Kunſtglaſer Robert Schneider e. T. Karoline Robertine .
Der Ausflug nach Neuſtadt findet 1s. d. Eim Iſdor Maienthal e. S. Maf .

ee
16. d. Faufm . Karl Aug . Heiligenmann e. T. Eliſabeth Johanna

9 niehnt ſtatt . 72876 Katharine Hedwig .
20 m Backſteinſtel , Profil 15. d. Spengler 9 Adam v. d. Heyd e. S. Wilhelm .

1,00 1,½50 m,.
9

0 1 5 5 Lauer e. 5 Paul Jakob .
300 m Backſteinſiel , Profi M is . d. Kfm Rudolf Hory e. S. Hans .ſteinſt ngemeurse IIU 2 Zu ann Helm .

1 5. 5 5 Ue Maximilian .
19 12 1 d . Eiſenhobler Karf Phil . Ruffler e. T. Emma.

9 00 1 ibaaſteinſie, Profil Fachschulen für Maschinenhau und 5
d. Acae 19 19

8 dar Kornelius Edmund .
%„%, 0 , 58 „d. Schreiner Johann Molz e. S. Marie.

Electrotsehnik . 16. b. Maſchiniſt FrieprichMörſg Küſſch e. S. Emil .

porſtadt elnſchließlich der Spezial⸗ Lehrplan A ( Höhere Fachschule ) , . Ausbildung , der 18. d. Schreiner Jakob Mündörfer e. S. Heinrich.
bauten ſowie Aöbrüch von etwa Studirenden zu Maschinen - resp . Elec - 18. d. Buchdrücker Heinrich Laſchinger e. L. Margarethe Martie.
235 m alten Betonkanal Profil troingenieuren . Dauer 2½ Jahr . 15. d. Tagl . Joh . Jak . Renner e. T Roſa Auguſte .

Aufnahmebedingung : Gute

allgemeine Schulbildung , sowie Kennt⸗
niss der Algebra und Planimetrie .

( Mittlere Fachschule ) , Ausbildung der
Studirenden zu Maschinen - resp . Elec -
trotechnikern . Dauer 2 Jahre ,

Aufnahmebedingung :Gute ele -
mentare Schulbildung , sowie mindestens
einjährige Werkstattpraxis .

Der Unterricht beginnt am 19 . Oktober , An⸗
meldungen werden vom 1. October an täglich im Unter -
richtsgebäude F 8 , 8 entgegengenommen . Bei der An-
meldung sind die Schulzeugnisse , sowie Zeugnisse über
praktische Thätigkeit ( für B) vorzulegen . PDas Unter -
richtsgeld beträgt 125 Mk, pro Semester ( ½% Jahr ) Neu
eintretende Schüler haben ausserdem 10 Mk, für Auf -
nahme , sowie Benutzung der Bibliothek Während der
ganzen Studienzeit zu zahlen , 8

Schulprogramme werden im Sekretariat der Ingenſeur
schule kostenlos abgegeben . 12249

Director Wittsack .

Füddeutsche Banb
D 6 Nr . 4 D 6 Nr . 4

Telephon Nr. 250.
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Creditgewährung .
Provisionsfreie Check - Rechnungen und Annahme

der Baareinlagen . 5
Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗

Wwahrung in verschlossenem und Zur Verwaltung in offenem
Zustande .

Vermiethung von Tresorfächern unter Selbst⸗
verschluss der Miether in feuerfestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie

Ausführung von Börsenaufträgen an der Mann⸗
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Discontirung und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland zu billigen Sätzen .

Ausstellung von OChees und Accreditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplätze .

Einzug von Coupons , Dividendenscheinen und
verlobsten Effekten .

Versicherung verloosbarer Werthpapiere
Coursverlust und Controle der Verloosunge n.

—2 — 755 2 8 8

Lehrplan B

gegen
6641¹

Ciwilregiſter der Stadt Mannheim .
Septbr . Verkündete .

16. Lehramtskanditat Dr . Nathan Friedland m. Flora Hohmann .
17. Kaufm . Joh . Götz m. Kath .
17. pr. Arzt Ferd . m. Marie Gerher .
17. Tagl . Guſtav Wazlawik m. Marie Neuwirth ,
17. Maſchinenformer Berth . Heitz m. Karoline Albecker .
17. Schloſſer Karl Diefenbacher in. Roſa Dachtler .
17. Kaufmann Karl Kloſtermann m. Barbara Hanauer .
17. Hotelier Albert Weſtheimer m. Ida Kaufmann .
17. Lokomotivheizer Karl Berndt m. Karoline Stadter .
17. Tagl . Karl Schupp m. Anna Huber .
19. Tagl . Jakob Rehberger m. Pauline Rebholz .
19. Schuhm . Joſef Maßern m. Sofie Götzingek ,
19. Bildhauer Walter Quedenfeld m. Friederike Lauſterer .
19. Kaufm . Wilhelm Fabel m. Bertha Zeis .
19. Aufſeher Friedr . Röth m. Eliſabetha Plauth .
19. Tagl . Ambros Ballweg m. Marie Weber .
19. Schloſſer Johann Kroner m. Karoline Schmidt .
19. btarb . Frieszich m. Barbara Weber .
20, Zimmermaun Theobald Mattheis m. Katharine Schaible .
20. Schiffer Wilh Kontzen m. Kakharine Silbermann .
20. Hallenarb . Ernſt Häßlin m. Barbara Götz .
20. Keſſelſchmied Jakob Grimm m. Eliſab . Lechner .

Ponbote Georg Dorner m. Anng Negina Volkert .

21. Huhmacher Setchr Zuck m. Eliſab . Stemper .
21. Rudolf Immendörſer m. Auguſte Streitenberger

eb. Lumpp.Zabenen Ludwig m. Karoline Haberſtroh .
Mechaniker Karl Bär m. Marie Jungblut .
Fuhrmann Gg. Nörr m. Apollonia Kohler .

. Schreiner Gg. Schmuck m Katharina Adam.
„Schloſſer Anton

Fehaos
m. Margaretha Schuſter .

„Stadtbriefträger Johann Körner m. Eliſab . Schwarz .
Schreiner Karl Greßmann m. geb. Gauß .

„Frachtfuhrm . Konrad Obländer m. MarieDorotheg Scheurich .
„Schreibgehilfe Georg Jacob m. Katharing Roth .
Kaufm . Aug. Böhmer m. Eliſe Platz .

Septbr . Eheſchließungen .
17. , pract . Arzt Dr . Robert Seubert m. Bertha Reuther .
17. Gußputzer Otto Ludäſcher m. Soſte iend17. Schloſſer Johann Baumann m. Eva Wi enbach .
17. Former

5
12 0

Eiter m. Auguſte Eldracher .
17. Gypſer Eugen Winteroll m. Magdalena Schuſter .
17, Säktler Ankon Weiß m. Ida Wiepe .
17. Tapezier Joh Joſ Gg. Mayer m. Karoline Rau .
17. Bahnarb . Wilh . Gramlich m. Barbarg Volkert .
17. Tagl . Hermann Rudolf m. Klara ae17. Tag

15115
5 Maierhöfer m. Margaretha Hermann .

0

21.
21.

E
17. Tagl . Johann Ehret in. Gertrud Piton .
17. Keſſelſchmied Joſef Traub m. Eliſabetha Geörg .

8 8 Ludwig Dietz m. Anna Alker .
„Telegr . ⸗Aſſiſt . Emil Robert Kerkow m. Eliſabetha Rodenberg .
„Notariatsgeh . Phil . Knauber m. Karoline Janda.
Tagl . Gerhard Eiſenacker m. Barbara Gräber .
Kalfm . Dr. phil . Fel un Wille m. Eliſab . Schmieg .
Kaufm . Aug . Wendel m. Chriſtiane Wagner .
5 Geſch. ⸗Führer Otto 1 m. Anng Börkel .
Lokom . ⸗Führer Andr . Müller m. Eliſab . Mayer .
Schloſſer

Kuoll
Hecht m. Margar . Rltthaler .

„ Tagl . Guſt. Knoll m. Jakobine Blöchmann geb. Steger .

Septbr . Geborene .

14. d. Kfm . Salomon Bodenheimer e. S. Julius Willi .
14. d. Holzarb . Konrad Gackſtädt e. S . Karl u. e. S.
16. d. Tagl . oh. Ad. Mang e. S . Heinrich Georg .
16. d. Küfer Heinrich Berthold e. T. Katharing .
14. d. Kürſchner Oskar Strauß e. T. Marie Martha .
15. d. Spengler Gottlieb Weller e. S . Emil Johann .
12. d. Betriebsaſiſt . Herm . Otto Kunze e. T Amanda Katharina .

Tün el Groß e. T. Elſa.6Jogch 3

Froge Ludwig Adam .Kfm . Goktlieb 8 e. S.
enden Wilhelm Voges e. S. Otto Ludw . Albert .

Nangirer Sigmund e. T.
Agent Ant . Simon Schell e. T Marie Karoline⸗

Tagl . Johannes Bauder e. S . Georg .
„Auſſeher Wilhelm Uehlein e. T. Agnes Karoline .
„ Bierbrauer Joh . Baſt . Scheubel e. S. Friedrich .
„ Kfm . Joh . Pet. Edelmann e. T. Henriette Friederike,
Wirth Frz . VBal. Maſer e. S. Franz Valenkin .
„ Tagl . Kari Theod . Wimmer e. T. Antonie .
„ Tagl . Adam Brox e. S . Friedrich Jakob Willt .

d. Glaſer Adalbert Schlecht ö, T. Thereſs.
15.

4¹⁵,.

Gipſer Eduard Maier e. T. Hilda .
Wagenwärtersgeh . Wilh . Bundſchuh
„Fabrikarb . Ludw Nenninger e .

Karl Joſef Sack e T. Paulina .
„ Zimmermann Mathäus Balduf e. S. Auguſt .

e. S . Wilhelm .
S. Joſef .

„Schreiner Georg Kilian e. S. Hermaun Auguſt .
„Obertelegr . ⸗Aſſ. Eduard Hürſter e. S. Robert Jakob .

5
d
d
d

d
d
d
d
d
d
d

17. d. Tagl . Thfophit Tomezack e. T. Theophila .
17. d. Former Martin Ludwig e. S. Friedrich Martin .
20, d. Bahngrb . Wilh . Gram ich e Wilhelm .
20, d. Tagl . Heinrich Emig e. S. Heinrich Wilhelm . 5
16. d. Maler u. Photogr . Frdr . Lonis Dittmar e. S . Otto Erhards ＋7
18. d. Bäcker Carl Heuberger e. T. Elſa Maria . *
16: d. Wirth Gg. Kummer e. T. Eliſe .
18. d. Weichenw. Adolf Bendel e. S. Wilhelm Adolf⸗
15. d. Tüncher Jakob Moſer e. S. Robert Julius .
19, d. Kaufm . Emil Maier e. T. Gerkrud Noſa .
15. d. Fabrikarb . Philipp Höhn e. S. Philipp Karl .
19 d. Poſthilfsboten Friedr . Wilh . Ferlig e. T. Stephanie ,
16. d. Fabrikarb . Paulus Volk e. T. Karoline Soſte .
19. d. Tüncher Karl Joſef Herne e. T. Anna .
17. d. Bahnarbeiter Gg. Volz e. S. Willi
16. d. Inſtallateur Joh . Karl Weber e. T. Eliſabeth Marie .
20. d. Taglöhner Gg. Hammer e. T. Anna Katharine .
15. d. Schuhmacher Göttlieb Seitter e. T. Anng Dorotheg
18. d. Ausläufer Emil Matthes e. T. Barbara Margarethe .
19. d. Fad Albert Schwermer e. T. Helene Emilie .
22, d. Taglöhner Joſ . Hch. Link e. S. Hermann .
19. d. Steinhauermeiſter Jak . Safferling e. S. Eugen Wilh . Friedr .
20. d. Wirth Jak . Ludw . Kinzinger e. S. Georg .
17. d. Platzaufſeher Friedr . Müller e. S. Friedrich .
18. d. Metalldreher Auguſt Ehrhardt e. S. Martin .
20. d. Schmied Kaſpar Stutz e T. Suſanna Katharing .
19. d. Schloſſer Jakob Valerius e. S. Albert Joſef .
22. d. Matroſen Michgel Haberl e. T Aung Dorotheg .
18. d. Wirth Joh . Phil . Manſar e. T. Agathe Anng Marg . —

Septbr Geſtorbene . —
14. Frieda , T. d. Kutſchers Karl Seitz , 1 M. 14 T. a.
14. 15 Franziska , T. d. Modellſchreiners Gg. Weiß , 3 M.

T. a.
15. Eliſe Emilie , T. d. Schuhm . Ludwig Fertig , 1

N. M. a. 8
15. Softe , T. d. Eiſengießers Johannes Wagner , 1 M. 8 T. a.
15. Katharine geb. Kraft , Ehefr , d. Schreinermſtrs . Andreas Raski , 10

48 J . 9 Ma . 1

15.
16.
16.
15.

Karl Franz , S. d. Maurers Joh . A. Müller , 7 T. a.
Friedrich Ludwig , S. d. Schlöſſers Alois Wilh . Kuhn , 2 M . a.
d verw . 5 Wilh . Schwippert , 66 J . a
Roſa geb. Lüll , Ehefr . d .
48 J . 7 M. a.

dutz, Ehefr . d. Maurers Karl Wilh . Rit⸗
tinger , 50 J. 11 M. a.

„Katß . Lulſe geb.

„Eiſe , T. d. Pgſdene Jakob Schuhmacher , 3 M. 15 T. g.
„ Paula , T. d. Glaſers Friebr . Oſterheld , 2 M. 1 T. g.
„Lulſe geb. Braun , Ehefr . d. Tagl . Johann Miner, 28 J . 5 M. a,

Luiſe Siiere T. d. . ⸗A. Heinrich Höbel, 1 J 2 M. a.
„ Karl Güſtav, S . d. Küfers Karl Egner , ., M. a.
„Heinrich Franz , S . d. Tagl . Eug . 1911 5 M. 2 T. a.
Eliſe Katharine , T. d. Metzgers Karl Bernhard Heß, 3 M.

28 T. a.
Franziska , T. d. Gärtners Gottlieb Mörgenthaler⸗

24 T. a.
ſtädt . Arbeiter Johann Anton Gärtner , 74 J . 4 M. a.
Barbara , T. d. Formers Rudolf Sonneck , 3 M. 22 T. a.
Marie Angelina geb. Lauer , Ehefr . d. Schneiders Mart . Ofen⸗

loch, 52 J . 3 T. d.

7

Wilhelmine geb. May, Ehefr . d. Architekt ans Bechtel ,
24 J 9 90

y, Eheft chitekten H chtel⸗

Hans Ludwig , S . d. Architekten Hans Bechtel , 2 J . 9 M. a.

ngenſeurs⸗Asſ . Heinrich Stopplere 55
*

—

—

0
d . Tagl Kar
„Eliſe geb. Schmitt , Wwe d.
„ Karoline Friederike Ehefr . d.

d.
Anna Katharine Luiſe , T. d. Wirths Gg. Wilh . Rehn , 11 T. a,
„ Martha , T. d. Schreiners Joh .
„ Klara geb. Kohn , Wwe. d. Kaufm . NathanRegensburger ,65 J. a.
. Kurt Heinrich , S . d. Friſeurs Heinri
Maxia geb. Gruber , Ehefrau d.

Aug . . d . a.
Eliſab . geb. Kaiſer , Wwe . d. Straßenmſtrs Alols Peter , 76 J. c.
„d. Oberzoll⸗Inſpector a. D. Ludwi
Leouhar
Friederick

82 J .

atharine geb. Vetter , Ehefr . d. Tagl . Johannes Kumpf ,
28 J. a

Karl Jak. Frdr. Schmitt , 18 J. 2 M. a.
„ 1 a.

2

aſtw. Frd . Konr . Holzapfel, 58 J. a,
chloſſers Adam

Jungmann . 24 J . 10

Frz . Zwintzſcher, 83M . 2 T. a.

M.
15 Jatagl . Gango et

35 J . 8 M. a.
5 85

Tagl . Leo Baunach , 5 M. 4 T.

Benz , 76 J . ad.
Friedr . , S. d. Fabrikarb . Jak. Böringer , 3 M. 26 T.

uiſe geb. Baumann , Ehefr . d. Tünchers Gg. Pfaht.
a.

6 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uh⸗
Predigt nachher Amt . 11 Uhr hl Meſſe . ½2 Uhr Chriſten
lehre für die Mädchen .

iſt für arme Theologieſtudirende beſtimmt .
Kathol , Bürgerhoſpital . Sonntag , 25 . Sepkbr .

des heil . Apoſtels Matthäus , des Patrons dieſer Kirche .
%8 Uhr Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen m.

Generalkommunion .
predigt und Segen , nachher Kollekte .
andacht mit

25 .

edt e
redigt mit Amt . 2 Uhr Chriſtenlehre .

Danach Verſammlung der chriſtlichen Mütterbruderſchaft .

en ½7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt

Ahr
t. ½10 Uhr Predigt u. Amt . 11 Uhr hl . Meſſe .

*

Katholiſche Gemeinde .
Jeſuitenkirche . Sonntag , den 25. September ½6 Uhr

hriſtenlehre .
Schulkirche ,
Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 25 . Septbr .

½8 Uhr Vesper .
9 Uhr Kindergottesdienſt .

0d Uhr Vesper .
der 8 Uhr⸗Meſſe und dem Amte

Feſt

NB . Die Kollekte na

½9 Uhr feierl . Hochamt mit Feſt⸗

Predigt
Uhr Nachmittags⸗

redigt .
Lanrentiuskirche Neckarvorſtadt . Sonntag , den

September . Von Morgens 6 Uhr an Beicht . 7 Uhr
%9 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr

½3 Uhr Vesper .

halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
M. Perlkränzen ,
Bouquets , ee J . Arm⸗ u. Huiſlor , Blech⸗ , Jaub⸗

beſtens erenee
beſtellt werden und

lieſere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

2 , 4 . Fr . Voek .

Bei Sterbefällen

für jedes Alter und in allen Preiſen ,

owie Friedhofkreuzen in allen Größen

ſtaaßnahme für den Sarg können
alle Beerdigungsgegenſtände

Bet der

52647

Stäpt . Sarglieferant
Teleph . 568 .

eeeeee!

n2ͤ

ͤ1

18. — Erwin , S. d. Gärtners Richard Rehmann , 11 M.
„ d.

18. Joſef, S. d. Tagl . Joſef Ruf , 11 M. 14 T. g.
18. Klara, T. d. Schreſnermſteg Heinx . Koch, 71M. 18 T. a. —
17. Gg. Wilh. , S . d. Güterbegleikers Ambros Layer , 1 J . 9 T a.
18. Bernhard Alb. , S. d. penſ . Lokom. ⸗Heizers Louis Schellens 5

bauer , 26 T. a.
17

2

—



Mannhelm 25 Seplember : Jeneraf-Anzelger
— — —. —

Verbreiteſte und geleſente Jeitung in
Stadt und Bezirk Schwetzingen.

Raſcheſte und zuverläſſigſte 11264

Berichterſtattung aller wichtigen Exeigniſſe .
Abonnementspreis M . . 50 pro Quartal

einſchließlich Zuſtellungsgebühr .

Inſeratenpreis 10 Pf. , Neklamen 30 Yf .
Bei Wiederholungen gacßtegenden Rabgtt .

11 .

8 Juſer
doſee nur

5

die in belbran kaali für das Vierteljahr in Heilbronn und im Oberamtsbezirk , im
übrigen Württemberg 1 M. 80 Pfg . und in ganz Deutſchland
1 M. 90 Pfg . einſchließlich ſümmlicher Poſtgebühren . — Beſtell⸗ 5

ungen bei allen Poſtämtern , Poſtboten u. den bekannten Agente

ſammt Unterhaltungsblatt und Württembergischer Landwirth

( dreimal wöchentlich ) wöcheutlich )

Verbreitetſte Zeitung des württemberg . Anterlandes .
Amtsblatt für die Oberamtsbezirke Heilbronn , Brackenheim ,

Netkarſulm , Weinsberg und für den geſf iſchen Bezirk Wimpfen ,
ſowie für die Stadt Heilbronn . 155

Inserate haben bei der großen Verbreitung ſtets den beſten

Erfolg ; dieTolonelzeile von obigen fünf Bezirken 10 Pfg⸗

0
7Leitz

1Ialmd 2 Maſchinen⸗ und Waagenfabrik
Wer ein orstklassiges Neckarauer M 1 Telephon 6Taff annhbei ! 1 fll 10
Tahrrad ratis Für Rekonvalescenten , Blutarme , Bleich - Uebergang mmfEIIn 883 0 6

81 1 empfehlen 8
süchtige eine überaus kräftigende Nahrung mit

oder im ungünstigsten Falle sechsmal 69175 H 4 26
Abch dei bilie erernen n höbherem Nährwerth als Chocolade ,

9

der abonnire auf „ Das Neue
7 *

Blatt “ und sche sich die be - Preis der Büchse mit 300 gr . Inhalt M. 1. 60 .
Messerschmied aus 6 .

treflenden Bedingungen in No. 500 . 50 . Jolingen . 66932 N .

1 jede Buch hang.
25

tin
—

1 0 85 4
—

pr. ung zu beziehen . orräthig in den Apotheken un

Drogerien . Heusche Süneie Aaaee
3

A. H. 5
1875 1

Drigt nal⸗L zettſchnitt
(geſetzlich geſchützt

Eine Zuckerin - Tablette 58
N. 4u 2 Pfennig Chronzez - Methode .

1 Neiteſter und anerkannt beſter Schnitt , bis jetzt unübertroffe
Tu haben 22 ist 30 süss , dass der Süsswerth von

5
Jund mit 190 höchſten Preiſe 1 0 de Miebaſle2 Uaſte

in1 55 meisten 1 Pfund Zucker nur 12 Pfennig 8 Leiſtung der müſchnederne prämikkt.

ki , ren Droguen ., Selfenhand - 5 5 5 Damen , welche ältere Methoden , Winkelzeichnen u. ſ. w. ge⸗

ee der 1 Liter Karee an ver - nit auſAnwerldl - uflalkung n. mͤf. vttbeſ . fa ſeg ar, gigeee ee bed ſer
süasen kostet nur 1 FPfennig. leld Kappar 1

krefflichkeit meiner Schnittmethode e
Drx , TH II ＋ 8S0n ' s Zu haben bei : 5i eldrnappara Es werden 14 verſchiedene 1 gelehrk : Dentſch , Pariſer ,

—* Carl Friedr . Bauer , K 1. 8.
1

55 . ⸗Patente und Ge
und Gebrauchsmuſter . 5 Fnslſch naſc u. . w. Anmeldüngen zäglich , kae⸗

it⸗ Seifenpulver Friedr . Becker , am Markt . bette gratis un ſicnec 11862

bage ieten g c
.

Krahnen , Aufßige und Winden e
a .

BrTIIUNPS50N5 1 1 1 85
Vorſteherin der Filiale der Deutſchen Schneider⸗Akademie .

0. t 5 Gg . Pie an mit gewöhnlicher e e 11 —

Gebr . Ebert , d 3, 14 . eee D . . - Patente . 0 11

Ph . Gund , D 2, 9.
2 f 0 Be 10 8

M. C. Hasenfuss , J 7, 14,
N

35
wein en 97

—

H. Hannstein , Gontardplatz . 2 2

er ,
M. Hannstein , I . 12, 18 .

0
38 Ludwigshofen a . Rh , 1780

Kael Miente 0 5 15
2 Holghaadlung , HampfeHobel- u. Sügtwerz 8 5

W. Kern , R 4, I . 5 1 Aehlleiſtenfabrik . 285

en⸗ Gebr . Kocb , F 5, 9/10 . 2 IS 33

1 Martin Köhler , H 8, 19. 1 1 Nordiſche u. deutſche taunen u. kiefern Hobel⸗

N. Et das beste und im Gebrauch⸗ Heh. Lehmann , Lan 18 . 15 8 2 bretter , Piteh pine, Zierleiſten ꝛc. 3. 2

bllligste und bequemste
91 W 11 . 8 * ſowie fämmtliche fouſtigen Sägewaaren . 13

—
0 os. Sauer , 175 I Kolzbearbeitungs - Maschinen zu Lohnarbeiten -

2 * Waschmittel 1 K r a 15 15 — für
405

68635

der W elt . 8 B. Transier , E 2, 3. 75
5 J . G. Volz , N 4, 22 .

d. Man achte Zanadll aut d.Namen Alleln - Engros - Verkauf für Baden u. Pfalz bel :

pf⸗
„Dr. Thompson “ J . Eschellmann & Co . ,

and dle Schutem 18UHMdl“
Hannheim .

40077
2

Vertreter für Mannheim und —
Comptoir D 8 , 6 28 A

am Fteetee
Herr P . FP. Haas , Telephon 856

.

4
NoothnWeine 1 li 5 in

J77ͤöX [ J1w
iefern frei an ' s oder in ' s Haus

. 2C ˙³˙ ſelbſtgekelterte Weinheimer u . Lützelsgehsene 9

. von N. . 70 per Ater oder Flaſche aufwärts ( für Kranken⸗

10 5
weine ſehr geeignet . 2 — SCe 10 ·

Wlk . Weisswoeine ?
—

＋.

0 von M. . 45 per Liter oder Flaſche aufwärts , offevirt 92405
4 * it ca. 4 1 85

8. ( gsteh See . Reinheit : Mraviel AAne II mit ca. 45 pCt . Stücken , ſowie alle übrigen Sorten

eee — — 5 wee
auf

3
t

125
inFene . 45 75 uhrkohlel , Co 0 ſig, 8 i 16

8

und Hol;
zu den billigſten Tagespreiſen .

Leſnenpſüscha wů ꝙe . . . . .

epsbrokatesallns
*

7. Faus uen

ihr N U, Läuferstoſſe orsielilige 25
＋

Seiden - Plusene . prauchen stets , ohne sich durch schwindelhafte Reklame

Kleider - Sammeidellel und Versprechungen irre leiten zu lassen

latt, geripptund bodrnekt in rolchzter
zur Wäsche und Nausputz

4
Mantelplüsche— — — — 9
AllerArt, glatt, Triramor ete. Versendet zu S 521 us
FTabrikprelzon direct an Priyate. TAII
Mauster franco gegen franco .

F. Mesgmann, ziezeld GTle0 uuxNETAaubisdArpentnseike
Omfürbunh in sigener Fürberel .

02899

Holz ,

Kohlen , Coaes .

Georg Lutz junior
70999 bekannt als 7 0

reines Fabrikat Teleph 804
m . 772 17 1 6 — ohne Beimischangen .

elephon 8

Tuſcläpfel , Winterobſ
ee e

1 9, 33 .

ſchöne haltbare Dauerwaare Rur echt mit Schutzmar 11

17 Fe 48 t dercbegeen, dberall zu haben 8 Packet 15 Pfg .

We , gegen Nachnahme da⸗
ihr 8 bnversandt⸗efchüft P . HB. Jehrauth , Neuwied
EEe

in e ael waige HGrösste Dampfseifenfabrik mit eleotr . Beirieb .

Baden 1158˙ Gegründet 1830 .

89 Ia stückreichen Ruhrer Fettschrot,e l

4 Kochher 4e% Chr. Vohwinlel , 5 tenz gewaschene u. gesiebte Nusskohlen,
enter Gatzanile von 8

15⸗
5 20 M . Koblen- . Coaks-CTosshandlung;

en Bl ob
G 8 , 12 , Zelt t . 779

542 ih . Baumllllor, 8

8 liekert zu billigten Tage:eiſer — Nuhr⸗
7 8 . 8.

8

8 kohlen , Coals und Holg ze . 48488l 85

Deutsche u . englische Antbracitkohlen
empfehlen direkt aus dem Schiff zu billigſten Tagespreiſen .

Mebr . Kappes , UI. 2 .
Telephon No , 852 . arag

500000



g . Selter
General -⸗Anzeiger;

Mannheim 25. September⸗
— — — — — Gründlicher Für Wirthe Für Fabrif Kantine

55SOSlircusgebaude arn WessertRurma Alaufer⸗Auterricht Geſchäftsaufgabe wegen wird per ſofort ein tüenti ger , GeſuchtUF 85 —
— ertheilt Nelene Sohm , preisn 9 egeben : 1großes ne ASischer und er⸗

ein Fräulein das ein Laden

2 SSTPTITINI RCTIA 1D2
e 2 Treppen . 71988 8 3 gal 1 Pfanino

Ta hrener
5 geceee voftehen am 2

Der beste Zauberphantast auf dem KHontinent mit sei Theobolenndef Pianiſten Herrn (o. S 1 Wi 10 Führung eines Spezialgeſchäftes . 0Sensations - Illusionen . 72251 ii —. — ſupf aennkeſel Acgrher ee 0 Hauswir Seſtel een berdalonabalenEFAFÄÄRo — — — — — Giukatein ankechlaee ſierel Aetenarder l e chſer zr Berſkaeng geſtelle Keuenfelen keunen , deocn
8 N

Pranzäsien dehnen tentKorkzieher , 1 ſchmiebeiſ . Fuß⸗wird zur füg geſtellt . „ reSeseseessseeeeee e 9 100 roſt, ales noch le ie
5595 Wegete 109 5 sub 72233 an die

e ſe
N 68 1 34272 Weinfaß , darunter 3 Halbſtück ] Poſte *
N ftheilt . 64272

Weinreſtauc ſich melden und ihre Papiere Erpedition .
e Oeffentlicher Vortrag für Damen . 8 Biatees

in der Expedition dieses
5 5 8 Albbrng des 1 0 unter No. 72609 an Eln ſolides Maädchen , das f

8
Blattes . Die beim hruch des die Exp. ds Bl kochen kann, und ſich allen häus⸗ a

9 57 5
K 8

Am Montag, den 26 Septemher 1898 , Nachmittags 3½ Uhr 9 Unterricht bezw . Nachhilfe Hauſes C , 16 frei⸗ Zuvperl . Mann, vertraut mit dem lichen Arbeiten unterzieht , aufs
findet im Saalbau ein Vortrag ſtatt über : in allen Fächern einer Mittel⸗ werdenden 69580 von Ziel

2. art 1 5 2
5 2 0 ſchule möchte ein Hochſchulſtudent 80 5 geff Inge Tage zur Hülfeleiſtung „ W

„ Der Kaffeegenuß in der Familie “ ce . an , Fkuſter , Thüren , in Spedbions, Schif, geig 4e . e gee
0 8 2 unterNo. 72071 an

2 uim Speditions⸗ u. S „ Aauchk
85 in hygieniſcher und volkswirthſchaftlicher Bedeutung AieErpeditton ds. Bl. erbeten . Einſahttsthore Hefen tobrasgefc erfahrener ufs Ziel einkräſt Mädchen ,
0

gehalten von 72149 ſichbeb Fräulein , muſik , enpf . uſh C. „ “ tücht . jung . Mann 8 ſnelche iebe zu Kind hat , l60 2 8 ſich zur Beaufſichtigung v. Schul⸗ Zie 11 Bau 6 mit ſchöner Handſchrif für Hausarb . geſ. Kochen
Fräulein Schmidt aus Hamburg . aeeen a He . Jicgeln, Baupölzer zr . we ſane Sen

cht.
,

2
. 9 C ndig . Jei

5

1 5 3 72356 an die Exped . dſs. Blt . 4 0 2 2 72 M 2, — 3. Stock links . 72241 —

Die gechrten Damen werden höflichſt um recht rege B heiligung erſucht K8 Stiſtun 1. ſind zu verkaufen. Kauf⸗ Nur ſeſucht .
geug⸗ Iuf ſof. üe N 8

2 Nach dem Vortrage werden Taſſenproben verabreicht . Scunterricht ten Gebres liebhaber mögen Offerten miſſen mögen ſich ſchüftlich Anter Mbie onlarbſg e 8
1

für Kinderu. Dar ſſ. abgeben bei Archſtekt LAr 28˙ Vorm . Gonkardſtr .22, 3 Tr.
22 Fintritt frei . II 2 Kressertheſſt neeh and 85 feind Bogler, . . Aen. — — 4
610 Punkt % 4 Uhr wird der Saal geſchloffen ! 6 Ne 7068 2 05 15 Ein grwß. Pol 85 118 Bla heim , nielden .

ihaltun für kleine 1Sub. 70853 an die Ex in groß . Po yphon mitts Blat Ein küichtiger 71930 Haushaltung geſucht . 72276
6 25 0 5 5 ——

5
u. 1 Pianino billig zu verkf. 5

8 A, 12 . 1
2 3 888 Scgeeeesse

1 10 partt . 2046 Maschinist „Ein Maädchen für Zaüstiche
—

Schreinerwerkſeng zul ver⸗ zu ſofort . Eintritt geſucht. Arbeit und für Abends zum

75 dee N 7

1
2

kaufen . B 5, 12 ,4. St . 72029 Näheres im Verlag . e in beſſerer Wirthſchaft N240 Geldschrünſte , iener e
geſucht . 1usbe ngssbensſongt, ge e u, velehng . deeen 2aaner , - 4 Schmiede 4 , 12 , 1 NingbabngFräu c. Kühn, Landgut Werra⸗ diebesſicher garant . ſpottbillig ſofort

Macht 72212] Juverläſſ . Maädchen ſinder auf
1275

5 bronn b. Weingarten⸗Karlsruhe zu ve kaufsn . 71136 J . Hormuth , e1 . Ott in kleiner Beamlenfam
Einem titl . hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige, daß f Bad . Prakeſſc . und chrort WPaul Weſtermann , Wbe dh

rcdenernann , gur Stele W de 8. St 12837
ich mit dem heutigen Tage das

Unterricht i. all . Zweig d. Haus . Näbmaſchinenholg Magdeburg 0 orbelt nnachen kachreinere ] Tleßige Mädchen das kochen4
10 geſellſch Feon Gebrauchte Solnhten und We Nn u. 8 11

ver kann ſof, od.d . W. Muſik u. Franzöſ . Proſp . N S ter Wuinker daul⸗ a. Z. geſ. R 1, 7, 2. St . 72322Naiser 17 9 u. vorzügl. Reß⸗ Vaſelbſt . . HolSgreib⸗Maſchine Lohn. Zül eſtagen 95 Een in 11 Mädchen d 110 5
9

Spätjahr noch einige
Fräulei 2016Sohn . Zu erfragen in der Expe⸗ ( Ein luug 1. 0

—

Restaurant Ranges Spätfahr noch einige Fräulein zu ver aufen . 2010 ditt 1 5 7 zu 2 Leuten in Dienſt geſ .
freundl . Aufnahme . 72020 — Beruh . Helbing , N 2, 2. ditlon dſs .

Näheres im Verlag . 72083
1 N N

Oleauderbäume große ] Tüchtige Spengler u. In⸗ geres Mädchen für
be . 20 bis 30 000 Mk. zu verkf Näh .B 5, 12, 4. Stbs ſtallateure ſof geſucht . dieis Gee 0

Abernommen habe .
71728 e bis

1. April aufFameftaſchen Divan en Er Merzelſtraße 22 . ſelbe
muß auch iin dadanb,dig⸗

auf 1. Hypotheke bis 1. April auf Kameltaſchen⸗Divan (nen)) Gr Mer „ — ſelbe muß auch im Laden behilf⸗ 8

Ich werde beſtrebt ſein, meine werthen Gäſte durch ein Haus in der Oberſtadt geſ. 70961ürdig zu verkaufen . Erdarb Siter lch ſein . 72114
15 2 45 1 Offert . mit Angabe des Zins⸗ 7006 R 3, 16, ee Wurſtlerei Schueider , 9

Münohner Augustinerbräu , S0Wi0 holles Ffankenthaler Bien, ben e Suadee
die] Mehrere ſch Diwans bill zu derk. bee 8 diee — 919 . 8Expedition dieſes Blattes . 72222 E G, 12 1 St . Nedarvat die bei Tüchtiges Mädchen , das 2

2 7 —. —
10 7 — — See, e Neckarvorſtadt und Lindenhof beiſ znenge 7

2 N 9 Vr leleg . Schlafz . ⸗Einrichkin Maha⸗9e Lan7 55 1705 bürgerlich kochen kann , aufs Ziel

reine Rhein⸗ Pfälzer⸗ und Moſel⸗Weine , neun 0 0 eeneekenehneg Pbiltyp Polame 4 i , e 1auf ein Jahr gegen monatliche U. Waſchgarnitur bill . ab ben. n
leider⸗ 2

feinen K arlsbader Kaffee Nülctzahlung geſucht . Ofſert . u. 72300 9
dan Gh im. b. H. machen geſche 0Ja. Kuche zu jeder Tagezzeit, fei Mittagstisch im Ab U

e biſange aper erbelen Line gut ech . Nahmaſchine . Mandheim B e, 12
2 , 8 , 1 Tr.

E Ta ehzei 9 in hieſiger Hausbeſttzerſucht für Hand⸗ u. Fußbetrieb preisw . Clich
0

Ein Lehrmädchen aus
guter

7 0 f a98 150 In Dunemen 7 4 bis Eude Oktober ein Dar⸗ zu v. Näh .in der Exped . 72058 U lige Caglähner
Familie 11 55 90 il

Diners und Soupers à part aecen duten Zins aund as be
ideheltee ege lg Sunde ss ag wetdenge Aie dgeg iten ommene , gut erhaltene 7 raves , küchtiges Mädchen ,

bei aufmerkſamer Bedienung zufrieden zu ſtellen . Um gütigen Zuſpruch bittet 100 mcer. Nüczahlüng 7180 Pianino ' s enban der lakk. Kirche 1 ſabſſandig gak bger 0Hefe e . ich kochen kann , ſowie in allen8 l, l. G. Miiklalle ansS BL IE dehnen , Schwezinger Vorſadt . egech bonee ,
a 5 4 — — 5

Inſtrumenten Handlung Eluige tüchtige 0
rt geſuch von einer kl. 90früher Hotel 3 Glock sSperrsitz , abonnem . a uvn A Asphalkeure ene 1 5 5e

Hote

en ee lerkeif 2d. ſch ah aud Arbeit 5 9 08. St . 5 preiswer ſi uc 1 2 l 5 — *
Privat - Tanz - J stitutf en edetel eeeereee . b f 2 , bofh . ba oden denſedended ee Sdh enen deeEine durchaus erfahrene Circa 10 gebrauchte bei höhem Lohne dauernde Be⸗ Föchinen . en

An meinen ſämmtlichen in dieſem Monat beglinnenden
5 0 127 5 „Iſchäftigung . 71922 Au Mädchen 8

EUnterrichtskursen fönnen noch einige Wamen und
Büglerin Pneumaticräder EK. Heber , Ingenie

bat u. Wfiihſchenten

15 11
8 F 8 „ Ing Ur, vat u. Wirthſchaften . 70486

Razren theilnehmen . Bitte gefl. ſich balvigſt annmelven .
wünſcht! 0

inige
Kund

verkauft billig 71632 Betonbaugeſchäft , Bureau Bär, N 4, 8 d
1 J. Kühnle , A 3, 12 .

wulſcht
noch einige Kun 5 1K. Assmann , Erankenthal ( Pfalz ) . Tücht . Köchinnen, Iimtmer⸗

77 5
In ihrem Hauſe aufzu⸗ Große Wallſtadtſtraße 14 . In 1 Hausburſche ſof. Haus⸗ u. Kindermädch , werden

98b 1. 8 — 10 nung . 0 0 Ung. nehmen in T 5 , 2 , garm Gaslüſtref Laden dd . Salon &geſuchk 72079gufs Ziel geſuchteu empfohlen .H 1. 4 H 1 4 3. Stock . 70752 Palfbill zupkf O8, 6,2 . St. 70710 Wirkthſchaft „ zur Hoffnung . “ 70546 Frau Schulze ,N 4, 21.
5

55 Ithür . Eisſchrant 5
geſucht U5, 17 Solſde Mädchen finden ſof 85

9 0
2 57

1r Zu grossen zu' verkaufen .
ſe

72046 Hausburſche Laden . 72106 u. aufs Ziel gute Stellen . 500
Freunden und Gönnern , ſowie einer verehrl . Nachbar⸗ Len Maufen . Kufs Zie

ernN 2
8 Kindersegen Mittelſtraße 125 , 3. Stock . Ein junger 72104 Irau Schuſter , Gt 5 , 3 . 7

ſchaft die ergebenſte Mittheilung , daß ich das Gaſthaus
5 98 —1 5

Bertt Prochüre 50 pfg ( Frlem ) ] Nenaſſige junge ſchoktiſche 1 * Ffiſchnges,Bad den weſches 1Preisliſte all . gr geg. 20 Pf.f. P. Schaferhunde hat zu verkauſen . ſelbſtſtändig kochen kann , gegen
gre geg „f

geg111 Wolssph anm 2. Oichmann , Magdeburg . 71037 71808 Carl Lenz , E 1, 0. hohen Lohn geſücht ,
112½ Jah . alt , ſofort geſucht . & 7, 8. . .I . nr Junge Dogge billig zu ver⸗ Braver fielßt 775 Mädchen - Gesuek1 kaufen J 10, 9, 2. Stock. 71848 8

Ein ordentliches Mäd⸗III , 4 HI , 4 age eeee Reitpferd . Burscheh ,5 9 6 gelber Schnalle 1115 5 zeitp ferd .
7kann , wird auf 1. Oktob . geſucht . 9Näh .

dnopf Schill 5. br f L 15, 9 part. 71916
Knopf auf dem lerplatz oſtpreuß . braun . Wallach , 168 m eſucht E 1, 5. 721510 Nih. 1 15, 9 p

24

J geſtern Golm 1 5 Abzug elegante Figur , daln total Beſſeres Mädchen , u.
4 . eptember d .

nilkt der
dea

auüg aus geg. Belohn . im Verlag . 1254 truppenfroſum , tadellos ſicher ge⸗ Comptoiriſtin abſolut reinlich , tagsüber zu
81 Kausirau 1au 18 —— —j

9655 575 amennhr eltten, vollſtändig geſunde Glieder, uf den eeen rt. einem Kinde geſucht .

auf meine Rechnung weiter betreiben werde . Mich beſtens
grosser Verlogenhelt, wenn es gilt , Verloren goldene Damenuhr ohne ſede Untugend , iſt wegzugs ,

auf Voſt⸗Maſchine bewandert ,
Näheres im Verlag 1155

72364

empfohlen haltend werde ſtets beſtrebt ſein , durch Verab⸗ ine 75 mit Kettchen auf dem Weg ipei r zum baldigen Eintritt geſucht . Näheres im Verlag . 8
ach baar Speſfe Geente das feater Renene⸗ e eneee vom Hotel Brüſtle zum 99 85

nt fien 5 nne Erbed, K Stelen nuee
al. 7285

— — — VNgegeden gegen Belohnung Aittautei blerd Hfferken unter ds. Bl . erbeten. 25
Frau Schuſter . ( 5 , 4 .

Mannheim , 21 . September 1898 .
im völgen Hot 0 Z. an Haaſenſtein &Vog⸗ 8 5 J0 ſollde Mä b chen fündPatente 5

Tllontige Rock und
ſer , . ⸗G. zaunheim , 72328Joseph Itteman , eſtanrafeur

gute Stellen .
Taillen - Arheiterinnen Frau Fritz G 5, 15.

Weißes Lamm , I 1, 4 .

5 5
1 In

geſucht . 71253 EinMädchen , das gut bürgerl.I
¹ 3 „ 5 855

Wertheimer⸗Dreyfus 12 . koch, u. Hausarb . ver. känn ,
erlin

10 Hehraug te Büchet. N ent eſucht 5 . geſucht M 7, 20, 2. St . 72348
— jalen . 49172

9 geſ Tüchtige 69683] Ein ordentl . Dienſtmädchen
Frankfurt . . , Kalserstr. l .

Vertretung für Mannheim
H. Mailer , Tattersallstr . 9

Mk. 72,000 W. kommen in
der Frankfurter Lotterie am
12. Oktober zur Ausſpielung ,
darunter allein 55 Pferde , Vier⸗

von beliebter , deutſch . 72250

Aufall⸗Verſich .⸗Geſellſchaft
mit zeitgemäßen Einricht u. coul iicti * 7
Bed. Rühr . Thätlgkeit verlangt Lüchtige Verkäufetin
gegen gute Honorirung . Ge⸗ nur aus der Manu⸗
wandte , in beſſ . Kreiſen eingef . actuxwaarenbranche per ſofort
Herren wollen ſich melden unter geſucht bei 72207
A. 62914b an Haaſenſtein J . Lindemann .

64030
F. Nemnich Zuchh .

Slarke Packkiſten
jede Größe und jedes Quantum
zu kaufen geſucht . 72312

Fritz Bensinger ,

ee e ee
Rock⸗ u. Caillenarbeiterin
geſucht . Kalbfleiſch , 4 1, 9.

aufs Ziel geſ. 8 1, 10 part . 72344

erfekte Herrſchafts⸗ u. bürger⸗
ö liche Köchinnen , gewandtes

9 0 Zimmermädchen gegen
hohen Lohn

22345 Frau Schulze, I4 , 21 .
Jur ſelbſt .

Fuhrung emnes
fl .

bürgl . Haush . wird ein ordentl .

90
2

Zwei⸗ und Einſpänner . 70679 BVogler . ⸗G. Maunheim . Tüchtige Eüglerinnen , Mäbchen, welche auch ko en kann ,Heidelberg Looſe à —, 11 St . 10 . —, Porzellan -Manufaktur. 9 7 ketdesnecher aenen geſ. Näh . F 2, 11, 8. 5 72348Porto u. Liſte 25 Pfg. empfiehlt „ Iwveifſiigelges eſſernes Harfen⸗ Agenten ſucht „ Ladnerinnen in Mädchen vom Jande fülr

4
5 hchf thor zu kaufen geſucht . Off. u. Cognacbrennerei H. H. poſtl geſucht . 72092

geſucht . Zu erfr .
1 von gt krn 20 Am ag — UAch Generalagentur : Nr . 71931 an die Exped . d. Bl. Bingen. 225 Fareret Arun , 1 Il , Laden . 71869

Carl Gutz , Zu kaufen gefucht
ine

E 6 , 13½ .
Ein braves Mädchen , das gutLederhandlung K arlsruhe /B . ein gebrauchter amerikaniſcher
515 1en kochen kann , wird

Junker & Ruh⸗Ofen
Geübte Handnäherinnen ,

ſowie einige Lehrmädchen für

mittag 6 Ahr ab
72324

Oktober

ine hieſtge größere Bank
ſucht einen tüchtigen

Mann
Kiunt 72206

„ 22 .
tchi mit ſchöner Handſchrift , Weißzeug ſofort geſucht . Näheres &

00 0 eee
oder auch iriſcher Ofen , gut welcher die doppelte Büchführung Weldner Weiss , Ein Mädchen tagsüber fofort

0 Mandarinendaunen erhalten . gründlich kennt und zu 11
175 im 71918 12 2 geſ. D 4, 11, 2 Trepp 72127

5
4 de t Angebote unter Nr . 72059 an e en Lel rmädchen in braves Mädchen unter

5 Aberweiße 0 e die Expedition dieſes Blattes mit gutem Gehalt . 72068
günſtigen Bedingungen in die

5 dasPfund fik. . 50, 1a. ⸗Sorte⸗ Bewerbungen bittet man mit welches das Bügeln gründ⸗ Lehre geſuͤcht. H. Kahn , Kurz⸗
5 weiß , das Gfund mt . 50 . Angabe von Referenzen an die lich erlernen will , kann unter u. Wo wagren , & 5, 9. 11165

7 ür Bberbesfeg, e Peeagun 2 —
1901

1 unter B. Naenb Bedingungen ein⸗

fauſte daufs Ziel
N

fonßt. ſandt Nach⸗ No. 72069 zu ſenden. reten au86geſucht . Zu erfragen & 7, 15,
85 enbier 59 , 225 N Bel a Ein Wohnhaus ueden 15 — 20 tuchtige K I . 2 breite Straße . J. Stock . 7079755 55 in Mitte derStadt iſt weg. Wegz 3 Tle

e 2 einrich eißenberg in Mitte der S i g. Wegz
0 10 leißiges Mädchen , das kochen8 —5 von 8 , 3 30. 98 97855

von 17,000 5 M 0 1¹ r E 1*
eh Tina cheh , 1 55 Lohn

2 1 5 7 30
2 5

De eennungeeben Oſfſferten unter No. 71636 an welches das Bügeln gründlich 8
Näheres N 2, 40 , parterre .

Braves , ſaud . Mädchen per1. Okt . geſ. U3, 18, 2. St . r. 12088

Jung . Mädchen einige Stun⸗
den leichte Hausarbeit
geſucht .

N
6, 3, 3. St . 72359

Christian Rascher 2
jetat Mrosse Merzelstrasse No . 2a .

empflehlt hochfemes Tafelbier à la Pilsen sowie
dunkles Ia . Lagerbier aus der Bierbrauerei Durlacher

Hof . - . , vorm . Hagen hier .

die Expedition dieſes Blattes. 85
Ein Bauplatz im öfllich .
Stadterweiterungsgebiet

mit genehm Plänen zu einem
Aſtöck Wohnhaus von 5 1mmer f.

erlernen will (kein ſog. 905
Kurs ) , kann unter günſtigen
Bedingungen eintreten . 68499

5 , 10 , part .
Laufmädchen u. Lehrmäd .

ſof, geſ. Clara Körfgen Wtw .
72263 NRobes B8 6 225 .

geſucht . 72258
H . Koopmann ,

Zaugeschäft ,G 7 , 33
Eine gut fündirte Dentſche

Lebensverſtcherungs⸗Geſell⸗

2

Muchführg . , Stenographie
u. Maschinenschreiben lehrt

—.

— zu joder Tageszeit 69571 Küche, ezi ofort bu ! 1 7 iicht ! 11 5 9
5 Frdr K 3,21l . PerN duch den Piai ſchaft mit 9 dee in⸗] Wir fuchen für unſer Mann⸗ Tüchtige Büglerin —

Durch Einrichtung mit den neuesten , der ReialichkeitI Zepr . Lehrer der Stenographie
ae 11511 en e 118 küchtigen lactur⸗ und Confectionsgeſchäft auf Hemden und fragen , ſür

dienenden Apparaten , bin ich in der Lage, allen Anforde - Anterricht in e genten H. Weiner , ein
7221¹1 e oche

dungen meiner wW. Kundschaft zu entsprechen und sichere ich Stenographie u. Maſchi⸗ O . 12. Platz InSpector Lehrmädchen
eſucht

eſchäftigung 5
Sewissenhafteste und pünktliche Bedienung zu, indem ich noch nenſchreiben . 72291 artenlaube Jahrg . 1878/52

egen ſeſtes Gehalt und hohe aus guter Familie gegen ſofor⸗ 9
auf meine Telephon - Nummer 1368 aufmerkaam — Frled . Burckhardt , Kg 21. zu verk. G 7, 29, 8. St . met] Propiſtonenzu engagtren . Herren , tige Hergütüng Näh . im Verlag . 2 5 , 19 .mache. 71806

Engltsch , 2 gebr zenge und eſn gut die im Verſſcherungswefen noch ] Einalteres zuverläſſ Mädchen , Franen werden geſucht Jum
Hochachtungsvoll Grammatlk Converſation u. kauf .] terhalt . Herd zu verk. Linden⸗ nicht bewandert ſind , werden be⸗ welches Zimmerarbeit verſteht Nüſſeentlauben . 72185Christian Rascher . männiſche Correſpondenz ertheilt ! hofſtraße 49 part . 22177

reitwilllgſt ausgebildet . 71635 und Liebe zu Kindern hat , fülr II 8 , 10 .eine engliſche Dame . Beding⸗ 1 Poſſen kleiner u. mittl . ge⸗] Offerten unter F . N. 850einen Haushalt gegen Otdentliche Monatsfran ſo⸗ungen mäßtg . Oſſerten unter ] brauch . Poſtkiſtchen abzugeben an Rudolf Moſſe , Karlsruhe hohen Lohn aufs Ziel geſucht. fort geſucht. 72294
Nr. 72357 an die „ d. Bl . Frauz Modes . 2208 lerbeten . u erfr . in der 11879 ] Näheres im Verlag .
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Gut 10 Mädchen ſuchen
u. finden Stellen. Comptoir Hart . .Ganz, F 6, 6 .

( Dunges,gebildetes ?Mädchen,
welches längere Zeit auf
einem Bureau thätig , ſowie

im Rechnen ſehr bewandert ,
wünſcht Stelle als Caſſirerin p.
ſofort . Gefl . Angebote bitte
unter H. A. No. 72087 an die
Expedition dieſes Blattes

Ein ordenl . Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann ,

12 ſuch bis 1. Oktober Stellung .
erfr in der Expedition

72124

Perſerie Köchin ſucht Stelle
in Hotel oder Reſtauration . Näh .
8 1I 2. Stock . 71446
N leinſt . Perſon ſucht Monats⸗
dilenſt, am liebſten Bureau zu

St . 71250

eee
von einer Dame .

Offerten unter No. 71020 an
die Exped . ds . Bl . erbeten .

Fleißige gewandte Monats .
trau ſucht Monatsdienſt . 71988

M A , II , 3. Stog

einen jungen Mann mit
iſt eine kauf⸗

Lel örſtelle
offen,

20 ſofort . Vergütung .
Offerten unter H. Nr . 66722

Für Vureau eln rühriger

Lehrling

l . 72284 an die Exp .db. G.

Lehrling

zum ſofortigen Eintritt unter
günſtigen Bedingungen geſucht .

an die Exped .

mit ſchön . Handſchrift per ſof.

für eine Weingroßhandlung

unter B. Nr . 723181E
an dee

———
d. Bl.

die G
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dition dſs . 0l erbeten .

LZimmer mit Penfton
pr . 1. Ockober geſucht .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 71856 an die Exped .
ds . Blattes .

reundl möbl Zimmer evtl .

＋ mit Penſion p. 1. Okt . geſ.
Offerten unt . No. 72325 an

die Exped . dſs . Bl . erbeten .
b. . . 28.

Möbl . Zimmerg 1. Ot .

geſucht. Gefl . Off . unter
Nr . 72150 an Exped.

yt wird zum 1. Oktober
jungen Mädchen in

einem beſſeren jüdiſchen Hauſe
Penſton mit Fan ilienanſchluß .
Off . mit Penſionspreis unt P. 4
Central⸗Aun . ⸗Gxped . Naecke ,
Braunſchweig . 72189

ür einen Schüler
der A588 technischen
Schule wird zu Mitte
October ein möblirtes

Zimmer mit Pension gesucht .

Geſt
von ei

Gefl . Offert . mit Preisangabe

unte rW S 721¹54 an die Exped.

unger Herr ſucht möblirte

Vorſtadt) ev.ab n ( Neckar⸗
t

Flen ſucht p. 1. Oct . in
der Mitte der Stadt mbl .

Zim . m. Kaffee Part . oder 1
Trep . hoch . Off. 72269 a. Exp .

GMesucht
von 1 Herrn gut möbl . Zimmer
mit od. ohne Peuſion per 1. Okt.

Off . unt . G. B. 73287 G. d. Exp.

September. 5 eral : Anzeiger . 7. Seite .
EEFECCCĩͤ .

Eine feingebildete junge
Dame ſucht 1 oder 2 ſchön

möblirte Zimmer mit voll⸗

ſtändiger Penſion bei diſt⸗
Familie , in der

Nähe . 2Thegters Familien⸗
anſchluß Bedingung .

Offerten J . W . poſt

IJuuger Heamter
ſucht möblirte Wohnung

( Wohn⸗ und Schlafzimmer )

mit oder ohne Penſion .
Offerten unter M. R . 5

—

fein möbl . Sie event . mit
Penſion , für jungen Beamten

72259auf 1. Oktober .

01 72259 an15 1 No

8, la , Laden .
1 Zimmer in den

I 2 11*Hof gehend zu ver⸗
71882miethen .

5 6, 162 kl. Part . ⸗Wohn. 1
1. u. Küche zu

2. St . Aſchöne Zim ,
Küche u. Zubeh . weg.8, 95

2 Part⸗Zim . in den

Hofgoh. Lellte

Näh. 2. 71933

gr⸗ 2171 0u. Küche an

. 7, 16

2Her rren ſuchen per 1
unmöblirte Zimmer in der

Nähe von B 7.
Offerten unter F. S. Nr . 72311

an die Expedition .

Novbr . ,

Schucht
der höh. techn . Schule

ſucht Penſion in anſtänd .
Hauſe für 50 —60 Mark . Bett
kann geſtellt werden . 72298

Off. unt . K. H. 25 poſtlagernd
Neuſtadt a. Haardt .

Wohnung ,
3 Zimmer , Küche mit Ab⸗
ſchluß geſucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 68398 an die Exped . ds Bl.

Beller
oder Souterrain

für Weinlagerung geſucht .
Offerten mit Preisangabe an

die Exped . d. Bl. u. Nr.68866 .

Reller
zwiſchen öſtlich. Stadttheil und
2, R, 8 zu miethen geſucht .

Ofſerten unter B. 71633 an
die — tion

—
—

neu teter
0 2 1 Laden mit Zim. ,
Küche und Werkſtätte per 1. Okt .
zu verm . ; ebendaſelbſt zweiter
Stock und Gaupenwohnung .

Näh . 13Rechtsagent Freytag ,
CI , 10/ &1. 71210

Gangbare

Metzgerei
in einem Vorort Mannheims
zu ver rmiethen oder zu verkaufen

Näheres in der 090
dieſes Blat 917⁰

9, 33
51

Magazin
mit

1
eller

5 ver⸗
miethen . 70997

06·6 1671
großerßer Lagerplaß1 6,1 6, 28 zu verm . 72077

Näh bei Scharer , 8. Stock

Burkaux
1 3 geräum . Zimmer

N 5 4 als Bureaulokali⸗
täten per ſofort zu vermiethen

Näh . parterre , rechts . 66805

Rofengartenſtraße Nr . 19 .
Helle Bureauräume im

Souterain zu vermiethen 9 1mit Wohnung in der I. od. III .

Etage von 4 Zimmern , A U.

Magbdkammer de. 1117
T 6, 24.

1 Keller , ca. 40 jm ,
zu verm . 71674

Schillerplatz.
Ein Saal für Vereinslokal

oder für Tanzmeiſter geeignet ,
ſofort zu vermiethen .
Stützel , 9 . »Agentur ,

20 . 65464

ganz in der Nähe
A 6, 30⁴4 des Rheins und
des Stadtparkes , iſt der 2. Stock ,
beſteh . in 4 großen hellen Zim. ,
Balkon , Küche u. Zubehör per
1. Okt . zu verm . 67284

BB ., 14
＋. Stock , 2 Zim . u.

0 2. 7 gr. ſehr helle Räume
0

Wohn . Hinterh .
Ga , sdach ſammt 5, 1 71846

m. Kil 1gr . Zim aneinze
per 1 zu verm . Aus⸗ 9 5
kunft L 18, 24, 3. St . 71091

4 13
gin un K. . 1

2 d. x.

Nues! fassg , 0 8, l0, 84 , 13 Leute z. v. 708l
3 Zimmer u. Zubehör 8 4, 18 3 Zim . und Küche

ter zu verm . 71841 zu verm . 71558

IN „ ( Sternapotheke ) ſchöne
I 51 Wohn. , 8im . , Küche ,

Manſ . u. Keller per ſofort oder

au vermiethen 70065

T6, 995 Zring , ſch.
„ 2 . St. , 4 große Zim.

verm . Näh . 2. Stock. 71094 u. Zubehör zu vermiethen .

5 1, 12 Vohs . , 2 kl.2 kl. Gau⸗ Näheres parterre. 71154

penzimmer , Küche 1 4 20
Neubau . , 8. u.

ꝛc. an od. 2 Leute z v . 72118 9 4. Stock , je fünf
Zimmer , Manſardzimmer, Kileche
und Zubehör bis Nov . zu verm .

Verſetz. ſo berm. 18755 . Stock s Zimmer und Küche
e zu vermiethen . 71294

F 5 71 Stock , Wohng , .] Zu erfragen 8 5, 4a, 2. St .
1 Zim . ebft Zubeh . 8 2 Zim . Küchezu vermiethen . 61126 U

U.
6, 28 zu derm . 72076

Näh . bei Scharer , 8. Stock .

Augartenſtr . 32 , ſch. Wohn. ,
3 Zim. , Küche u. Zubeh. m. Balk .
pr. . Okt. . 2Zim . Küche u. Zubeh .
pr. 15. Okt . zu verm . 71122

Näh . Seitenbau , 4. St⸗

Amerikanerſtr . 153 , 5 Zim .
und Küche mit Zubehör bis 1.
Oktober zu verm . 72090

ſof. zu v.
N

F7 2 kindl . Leute z. v. 1165
5 2, 3 ineinandergeh . Zim. ,

Küche u. Keller zu verm . 71465

Zim u. Küche m.
6 7, 40 Abſchluß zu v. 71494

f 2 Part . ⸗Zim, Küche
0 75 41 ſof. od. ſpät . 3. 118b

8 ein Zim. u. Küche
0 8. 1 an kleine ruhige
Familie ſofort zu verm . Näh.
Seitenbau Nachmittags . 72084

eine ſch. Wohn . , 7
6 8, 17 Zim. , Küche u. Zu⸗
behör ſehr preiswerth z. v. 71087

I 7 31 Gaupenwohn . , 2 9
9 * u. Küche z. v. 7180

7 2 8. Stock, ſchöne ge⸗
00ͤ räumige Wohnung

8 Zimmer und Zubehör zu verm .
Preis Mk.

—
62930

„ 2 ,
nächſt der Ningzſtr. abgeſchl. 2.
St . , 4 Zim . u. Kilche zu verm .

Näh .P 1, 7, Laden . 71291

5 2 inn und Küche
H 9, 29 auf 1. Oktober zu
verm . Näh . We 71300

K 4 103 großes , leeres
Zimmer zu verm .

Näheres 3. Stock . 71717

2 8K 45 10 Küche Zubeh .
an ruhige Familie zu

Näheres 3. Stock . 71716

K8,0 Part⸗Wohn . , 4 Zim. ,
9Küche , 2 Kamſmern

per 1. Oktober zu vermiethen .
Näh . 2. Stock . 68807

Loniſen⸗Ring
Neubau K 8, 2Aa ,

feineingerichtete WZohnungen von

Selegante ? Zimmer -
Wohnung per ſofort oder

ſpäter preiswerth zu verm .
Näh . 2. Stock daſelbſt . 71498

elegante Beletage ,6L 14 , 59 Zim . mit Balkon ,
r. Küche , Speiſe⸗ u. Mädchen⸗

Fin, Badzim . Veranda , Speicher
U. 2 Keller ſof . zu verm . 71497

I14 , 5 Kuche, geie unz
Speicher ſofort zu vermiethen .

Näheres parterre . 71496

KalferangL 14 , 16 4 Stbs
Balkonw . , —4 Zim. , Oadenim
Manſ . u. Zubehör an ruh . Leute

zu verm . Näh . 2. Stock . 69926

M2, Da &b . Neuban.
Aeelegente Wohnungen ,

6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Speiſekammer nebſt
Dachkammern ꝛc. zu verm .

Näh . M 2 . 16b , part . 63647

( Kaufhaus ) , ſchöneN 15 9 Wohnung im 2. St .
5 Zimmer, Küche und Zubehör
peß ſofort oder ſpäter , event . mit
Vertrag für mehrere Jahre , zu
vermiethen . Näh. bei Gebe ;
Löwenhaupt ( Laden ) .

N 3 16
ein dritter Stock , 6

7 Zimmer u. Kllche ,
neu herger . ſof 9. ſpät . z. v. 72353

NA. 6

N 6. 2
4. St . , 2 Zimmer m.
Kammer an 1 od. 2

ein gut möbl . Zim .

Frauenzimmer auch getrennt bis

d. d. Str . g. z. v. 12118

Amerikanerſtr . 17, 1 ſchöne
Wohn. , 2 Zim . und Küche mit
Abſchluß ſofort zu verm . 72057

Neubau , Angartenſtraße
Nr . 33 , ſchöne abgeſchloſſene
Wohnungen von 2 u. 8 Zimmern ,
Küche u Zubehör per 1. Dezbr .
oder früher zu vermiethen 1680

Näheres Baubüreau von Fried⸗
rich Lehr ,Augartenſtraße 95 .

Jolliniſtraße 18,
abgeſchloſſene Wohnun en ,
Zimmer , Küche, Bad u. Jubehör
zu vermiethen . 71657

Näheres R 6, 15a, 2. Stock .
Dammſtraße 8 Boſſwohn
bis 1. Nov . zu v. N. 2. St . 70805

Friedrichsring 18 u . 20
elegante Wohnungen , —8 Zim⸗
mer mit allem Zubehör zu ver⸗
miethen . 70724

Näh . Gg . Peter , 3, 29 .

Friedrichsring 38 , 7 Zim, ,
2 Balkon , zu vermiethen . 72055

Friedrichsring 140, wegen
Wegzugs eine ſchöne Wohnung ,
3 Zimmer u. Küche ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 71796

Fontard ' ſches Gul,
Lindenhof ,

4 Zimmer u. 3 Zim . u. Küche
zu vermiethen . 67464

Näh . MRheinauſtraße Nr . 5,
2. Stock .
Gontardſtr .4, Neubau , nächſt5 Zim. , Küche , Badezim. ꝛc. per 9klober oder ſpäter zu verm . der Andenhofüberfühung 22795

Näh . Hinterhaus im Comptolrod . und 4. Stock , je 5 1 Bade
Colliniſtr . 20, 2. Stock . 70297 15 5 u nach

er vorn und hinten Ausſicht in den

L 2* Küche8 Schloßgarten ; im 5. Stock 3
2 2JSim. und Kücche zu verm . 70395

9 2 5 Näheres S A, 3. Stock .

Nr. Tau 70
4 btardſtr . Nr. 7au. 7

zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗
garten , geſündeſte Lage der
Stadt , elegant villenartig ein⸗
gebaut mit Garten und allem

10
5 verſehene —7 Zim . ⸗

ohnungen ver ſofort oder
ſpäter zu vermiethen ; auch ſind
die Häuſer zu verkaufen. 66341

Kaiferring 45 , 5. Stock , 3
ſchöne Zimmer nebſt Kicche auf
ſofort an ruhige Leute zu ver⸗
miethen . 70903

Näh . Kaiſerring 43 , 2. Stock .

Neubau ,
Lameyſtraße 11, 1. u. 2. Stock,
je 7 Zim , Bad ꝛc. per 1. Oktbr .
ev. alich ftüher zu verm . 71679

Näh . Ad . Arras , Q 2, 22.
Langſtraße Nr . 71 , 3. und
4. Stock , je 2 Zimmer u. Küche

zu ver !miethen. — —
11985

Mollſtraße 3, 2. Stock , 4

Zimmer u. Küche z. v. 71837

Mittelſtraße 125 u. 127
ſind 8, 2 u. 1 Zim . mit Küche
u. Abſchl. ſof. od. ſpäter zu verm .

Näheres im Laden . 72274

Mheinauſtr . 15, 2. u. 4. St .
je 5 Zimer , Badzim . , Küche u.
Zubeh . , 5. St . 2 Zim. u. Küche
ſof , preisw . zu verm . 70927

Neuban , heinauſtr . 20 ,
3Zim . , Küche zu verm . 71644

heinauſtr . I1 , Lindenhof ,
abgeſchl . Wohn . 2 Jim u. Küche .
Näh . Rheinauſtr . 38/40 . 72350

Seckenheimerſtr . 53 , 4 Tr .
hoch ,e. ſchön . Zim . u. Küche , er .
auch 15 u. Küche p. 15. Okt .

a

rossd Belle-Ffage
in neuem Hauſe mit allem

Comfort , obere Breiteſtraße per
Frühjahr zu vermiethen .

Offerten von Selbſtreflectanten
unter A. M.

15 0 bef. d.

Exped . ds.

Schöne Woprng
mit allem Comfort , in Antmittel⸗
barer Nähe des Rings , Waſſer⸗
thurm und Loutſenpark , Neubau ,
Lameystr . Ta , 2. U. 8. Stock
je 5 große , ſehr geräumige Zim. ,
große Logia , Küche Vorraths⸗
kammer , Badezimmer und ſonſt .
Zubehör preiswerth

zA1 HebigNäh . L. 14, 710

allb . ,
Imöbl . Zim . per 1.Okt. J. v. 72111
Schloß , Zimmer Nr 29,

5 2, 5 park , 1mbl . Zim per
01 . Sktober zu verm .

Neiſende bevorzugt . 71492
1 einf möl . Zim fülr3595 2312 M. zu 9. 72858

B 6. 1* 4. Stock , gut möb⸗
7 lirtes geräumiges

Zimmer mit guter Penſion

e
B 6 6

—8 . ⸗Zim . an einz.
„0 Herrn od. f . Bureau bis

Okt . zu v. Näh . 4. St . 72074
2 Tr. , fein möbl .

0 1. 14 ien
6

„ 3
3. St , ſchön möbl .

2 Zim . 5
v. 71845

2. St . , 1 gut möbl .259 Zim . 5 verm . 71280

0 3. 180³2 ſch möbl . Zim .(800n. u. Schlafz . )
zu verm . Näh . part . 71914

0 4 Theaterplatz , ſchön
7 mböl. Wohn⸗ u Schlaf⸗

zim. zu ver. Nazu ver. Näh. 2 Tr. 72125⁵
140 I. Trepp . gut möbl

0 4. 19
5 zuver . 71892

Treppen hoch ein
0 90 12 ſchoͤn möbl .
per 1. Okt zu verm . 7163

9 122 2 Treppen h. möbl .

inmer d v. nuss
2 5 Tr ein gut möbl .
95 7 Zimmer per

1. 2855zu 6,9 T

8h
2368

6
11 t 1

97 U a. 1 0. 2 H. 72085

97 795 Tr. , 1 gut möbl .
5 19 Zim . zu v. 71141

N 2 2. Stock, 1 ſch. möhl.
E1 , 8 Zim . zu v. 71661

6 8. Siock , 1 ſchön
E 2 14 möbl . Zim. . od .
ohne Penſien ſof. zu v. 72272

E2 9 ne 1 12 90mbl. Zim pr. 71zu vermlethen .
E 5, 6

5. St . , möbl . n.
m. Peuſ z. v. 65190

E 5 1 gut möbl . Schlaf⸗
7 16. Wohnzimmer

mit oder ohne Penſ . an 2 Hrn .
bis 1 . Oktob .zu verm . 72105

N 2 Tr. rechts, 2
I5 5 13 1175ſch. möbl . Zim .
an 1 od. 2 Herren zu v. 71475

F 4
2. St . 1 gut möbl .
Ju. ein einfach 8Zimmer zu verm . 718

7 1J. 8. St . lks., ein
F 4, 12 be frdl , möbl . Zim.

4. St . , Iks. , gutH 9, 1 Zim .H9 , im zu ververm . 70255

I 9. 4 d et . 8

I 10 10
8. St . mbl . Zim .

10 ,
1

2
7 fein möbl . Fim . b.

2 J. Okt. 11

Trep. n2 2
8 95 6a Zimmer a 1*
Oktob . zu vermiethen . e

85 • 3
3. Stock , hüd

Zinm zu vert

71889

mit Penſ. ſof od.

Okt . zu verm . 72066

J
21 Tr . rechts , 1 möbl .

95 Zimmer an einen an⸗
ſtändigen Herrn bis 1. Oktober
zu vermiethen . 71695

4J 8,
2. Stock , 1 g. möbl .
Zim. an anſt . 5

zu vermiethen . 71656

K 1 10
8 Tr. , 1 ſeht ſch.

9 möbl . Wohnzim .
mit Balkon u. 1 Schlafzim . ganz

0 getheilt an ſolid . Herrn per
„Oktober zu verm . 70280

K1. 90F
K 2, 189

1 Treppe , ſchön . mbl .
Balkon⸗Zimmer auf

die Ringſtraße , . verm . 71913

K 2 „ 18n Trep . ein ſchön
mbl . Zim . m. Aus⸗

d. d. Mingſt zu verm . 80

K 2,
7 1

1 gut möbl .Jinn .
mik 2 Betten an 2

Herren pr. 1. November zu ver⸗
miethen . 71759

K 3. 8 2 Treppen , ein

gut möblixt .

Zimmer zu verm . ꝛ2221

L 2 2Jeinfach möbl . Zim .
„ O zu vermieth . 72356

15 14
2. St . , 1 gut möbl .

O Zim zu verm . 72367

fein möbl ZimmerL 6. 40 ( Wohn⸗ und Schlaf—
zimmer ) zu verm . 72054

L 8 inn
O 1eeinz. bis 1. Okt . z. v.

Näh . L 8, 1, Cigarrenl . 71847

111 . 24

2

8 55 5 2 81im. zu v

1. 1 5595 2 v.

12713
3 Treppen rech ts 1
gut möͤbl. 5 ſof.

od. ſpät. zu verm .
Vorderhs

1 2 20 ſchön möbl . Zun⸗
p. 1. Okt. bill . zu verm . 71891

part. , 1
105

mbl . 8.

1511 zu verm . 713

77 Tr. 1 gut mbl⸗ Jintt⸗
16 . 91 bis l. Okt .z. v. 71912

U 4. 83L 8 30
St. 1 gut möbf⸗

Im. ſof .z. v. 71917

15 , 15„ 19
Eingang , zu verm .

U 6 21 5 Tr. , gut
95 Zim . an anſt

od. Fräulein zu verm .

Rheind Ainenſtraße 772
hübſch mbl . Zim . per 1. Ok

zu vermiethen .

Nheindammſtraße 17,
ſchön möblirtes

Zimmer zu vermie . hen.

71835
möbl .

Preis Mark 14. 59264

Moltkeſtraße 3, 3. St . ein
möbl . Zim . zu verm . 71684

FKaiſerring , Moltkeſtr , 7,
hübſch möblirtes Part erre⸗ Bir

n
zuzu vermiethen .
Kafferring 3 . 1

Zunmer rückwärts l.
Nähere 8 part

Kalſerring !
3 5 Tr. I 7

möbl . Zimmer mit oder ohue

Penſion zu vermiethen .

Bismarcks latz 5,
hübſch . ,e i lach

auf 1.

18 1
zu v

ein fein möbl .
zu vermiethen .

Friedrichs ing 40 , T

1ſchön möbl . Zi
zimmer zu ve

Seckenßeimerſſr . ;2 3
rechts , hübſch mbl . Zim , z.v .

1.
72088

Eichelsheimerſtraße 7,
3, Tr. rechts , gut mbl . Zim mit
od. ohne Penſion zu verm . 711535

Tatterfallftr . 5, 2. St
hübſch mbl . Zimmer per 1
ab billig zu vermiethen .

2. Duerſir . 1 2 Tr
möbl . Zim . zu verm . 71286

Werderſtr . 3, 3. St . 1 gnt
mbl . Zim . a. 1 H. z. v. 71298

Schweßzingerſtraße 14 , 2.
Zimmet am

71298
ck, 1 fein möbl .

errn ſof, zu v.

7 Waflſtadiftr . 95
1 gut mbl . Zim . ſof. zu v.

Fangid 20, 3. SU. ſch. ſntk17 12
a d. Str . geh, an 1 Herrn od.
Dame preisw . z.v . auch leer . 7e1es

fein möbl . Hoch⸗
parterre - Zimmer ,

Wohn⸗ u. Schlafzim . zu v. ee
part . möbl . Zim⸗L 12 , mer zu vm. 72288

6 Bismarckſſr . ein
L 12 . 16 groß . möbl. Zim.
per 1. Oktober zu verm . 71480

15 93fi möbl . Zim . perL 3, 20 1. Oktbr . zu verm .
Näheres 1Treppe . 11308

2 Tr. , gut52 Tr. gut möbl .I. 13 . 20 großes Zim mit
ſchöner Ausſi 1 zu verm . 71104

L 14,5 2 ineinander geh.
„ 0 mbl. Zim . ſof, 5 10Näh . parterre .

M 4 . 15
2. Skock , 1 1b
Zim. bis 1. Okt . zu

vermiethen . 71740

N 3. 2
gut möbl . Zim pr ſof
oder ſpäter zu v. 71713

N , A,
3. Stock , ſchön möblirtes
Zimmer ſofort an ein Fräu⸗
lein zu vermiethen . 71569

N.
„ mbl . Zim. ſof.

2 zu . verm 71975
1 Tr. , gut möbl .

N 3, 17 Zim . 3. 13. v . 22089—

N 3 ſchöne Zim⸗
99 Omer per ſofort und

per 15. Okt. zu verm . 72119

8.Etage , möblirtes
Wohn⸗ u Schlaf⸗

7 zu vermiethen . 71705

N 6. 6˙½
möbl . Wohn⸗ und
Schlaf⸗Zin 5

mit
Penſion zu verm . 0102

m. ſep. Eing . , a. d. 1255 2 part. , 1 gut 2 11
5 zu verm . 0 6, Zim. zu 5 72375

Stock, ſch. möbl. n 2 Tr. , 2 fein möbl .
F 4, 213 Jlrn
1. Oktbr . zu verm .

F 5 15
2. St . , ſchön dl

7 Zim . per 1. Okthr .
zu v. Näh . Laden. 71384

F 8. 173 Zim⸗ 0
Peuſton ſof zu vermiethen . 71485

3. St . , Marktipl . , beſſ .02 , 8 w0

. 9 9 105
P 1. Zimmer zu v. 71885

P 1.
A 2 Tr. , ein fein mbl ,

großes Erkerzimmet
zu vermiethen 71886

0 2 Tr. , ein f1 4, 1 Zin. 10 Penſ . u.
ſepar . Eingang zu verm . 72230

P 4 11
8. St , möblſpl Zim .

7 auf dle Str . g4zu vermiethen .

ön mbl .

mbl. Zim. 3. v. 71507

g2 , 11
2 hübſch möblirte

Herrn zu vermtlethen . 71487
Zim . an ſoliden

6 3 6
2. St . ,g. möbl . Zim.

7 für 2 Herren mit
Koſt zu verm . 71855⁵

1 Tr . hoch0 95 7 möbl . Aim
ſof 50Näh . partverm .

1 gut möbl . Ainner
75 31 ſofort zu verm .

Näheres part . 7222

8 16 Iin 4

6 8, 21
1 gut möbl . Zim .
pr, 24. F10zu vermiethen . 713

. . 36 Schön mbl . Part . ⸗

00

2. Stock , ünied
Zimmer an 1 oder 2

Leute zu vermiethen .
1 ſchön mbl . Zim .

04 . 19
ein gut möbl . Zim
zu verm . 71852

205 , 1401 0 Zim . zu verm .
Näheres Laden“ 71779

Zim . an ſol . gagh
zu

155
lt .

( 7, Str . geh., ;. v. 1118=

Wohn⸗ u. Schlafzim .
an anſtändigen Herrn od. Dame

7224

94 , 7
72339

zu verm . 71647

64 . 22
1. St . gut mbl .

5, 23
3. St . einfach mbl .

b.
T. einf . möl. 8. ad.

97 9
2 Tr. , fein möblirtes

9

Küche u. Kellerabtheilung
zu vermiethen . 61663

Joſ . Hoffmaun &
Lühnt,

Baugeſchäft , B 2, 5 .

B7 . IIe
57,135 niſenring ,eine

Wohnung 1 St .

hoch, —7 Zimmer , Balkon ,

Badezimmer, Mauſarden und

Zubehör bis 1. Oktbr . od. ſpäter

zu vermiethen .
Näheres parterre . 69613

G1. Jün n K.
an kindl . Leute o.

einz. Frau zu verm . 355 Zubehör per ſofort zu verm .

preiswürdig per ſofort od. ſpäter
u vermiethen . 69517

Näheres im 2. Stock daſelbſt .
Deee eeeeen

0 6 5 , Heidelbergerſtr . ,
Abgeſchloſſener 8. Stock , 5 Zim.
mit Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . 2. St . 71888

— — — — —
Bel⸗Etage ,6 große0 75 24 Zimmer , 2 Man⸗

ſardenzimmer und Zubehör i0
vermtethen . 64710

Brelteſtr . ( Neubau ) ,5 12 2
elegante Wohnun

niit Palkon , 2 Zim. , Küche nebft

Näh . im Hutladen . 70767

B 7, 19a . Stadtpart ,
4. Stock , 9 Zimmer u. l
zu vermlethen . 7024

Näheres A.
Architekt , B 7, 19, Hof.

67,16 4. Küche z. v
Näh. ö. Stoch 71491
2 Zim .4

P 75 22
3 Tr . ,5 Zim . u.
Zubeh . pr. ſofort

zu v. Neh . pärt . Vorm . 59197

1 8 82
Breiſteſtraße , ab⸗

0 9 eſchl. ſchöne Wohn. ,
3 Trepp . hoch, 3 Zimmer , Küche,
Keller de. an kl . rühige Familie

1 . Okt . event . auch ſpät . z. v.

Mäßeres im 2. Stoc 7869

Traſtteurſtraße 4, 8. St . ,
im. u. Küche per 1. Fbutfber
käh. R 4, 21. 71338

Cattetſallſtr . Ar. 37,
Parterrewohuung , 6 Zim .

mit Zubehör per Oktober zu ver⸗
miethen . 71402

Näheres N 4, 12, 8. Stock .

Nuüf Mitte Juli im 2. Stock
3 ſchöne Zimmer , Küche und

Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu ggbgenH 8, 68, part . 3667

Wohnungen von 5
und Küche und Wohnungen von
2 Zimmern und Küche in meinen
Neubauten Waldhofſtraße 7. und
＋ 6, 37 und ss per Oetober u.
November zu vermiethen . 70074

Näh . bei Fucke , aumeiſter ,
Wald oſſtraße 2

Dübſche Wohnung , 8B Zim .
u. Küche nebſt Zubehör ſof .
oder ſpäter zu verm . 67854

Näheres 5. Querſtraße 4.
1

Küche zu verm
Wb . 5 7 % S . 164 %

Marktpl . ,hübſch mbl .
Zim . zu verm . 71463

25 8. St . ,H5 ,
1 möbl . Zim .

an 1 öder 2 10
vermiethen . 7194

905 möl . Wohn⸗
Schlafzim .H6 , 11

fe
—3 Herren zu verm . 125

H 7, 4
4. St . 1 11 möbl .
Zimmer

1. Oktober zu verm . 24⁰

H7. 32
0 palk. möbl. Jin. ſof.

zu verm . 7231⁴4

Hn een
Preis Mk. 40 per Monat . 2536

1 8, 4 8. St . 1 ſch . möbl .
Zim . m. o. ohne

z. verm . 71444

I8 , 35 Tr . hoch. , 1 mbl .
Zim . mit Pent

vermiethen .
St . rechts1

I 8, 302 möbl. 5 115
oder ſpäter zu vermieth . 72158

81 . 10

Kilche 5
15. Okt . zu 0 — 15 3 .v. Näh. 2. Stock , links . 71910 Zim . z. v. 71757 ſofort zu vermiekhen . 71889

2iſt der 4. Unſtſtraße , Neubau Seckenheimerſtr . 355 , 4. St . Iks. 1 ſch.

8 7 , 6 Stock, be⸗
0 5 11 12 elegante Woh⸗ 2 Wohnung . , je Zimmer und 6 8. 21 möbl . Zimmer m. 9 7,9 9 6 7 1 Sehla⸗
nung , beſtehend as 8 Zimmer , Küche zu vermiethen . 85 ſchöner Ausſicht z. verm 71872

ſtehend 105 5 Zimmern , Badezimmer u. allem Zubehör ziimmer ) pal mit eigenem Glas⸗
abſchluß zu vermiethen . 71354

2 Tr. , 1 möbl . Zim⸗
mer zu verm . 2258. 13

0 7, 140 babtgz Jelt en.
ſowie ein

115 1 mit ſehr ſchöner
freier Aus an ruhige Herren
per 1. Oktober zu verm . 71504

ein möbl . ZimmerRR 3˙ 10 zu verm . 71938
1 gut mbl . Part⸗

K 4.45 14
1 Zu v. 11712

R 7, 105 .St . Vohs . Is .
ſchön möbl .

zu vermiethen . 785
2035 Tr. , IIS. , 1

R 75 39 Zim . zu v. 71906
2. St . 1 mbl . Zim .8 1, 10 mit ſep. Eing . an

—2 junge Leute zu verm . 71445

pärt . , ſchön möbl .
Zim . zu v. 71760

2 Tr. gut möl , Zim8 1,177 . Okt. zu v. 72196

1 1 Tr. hochlks . , Iſch . mbl.8 25 8 Zim . g. 1. Okt zu . 1888

Bes alleinſtehender älteren
Dame ein ſchöͤn möbl . ⸗

Parterrezimmer
mit oder ohne Peuſion zu
vermiethen . 72283

NB 6 . 16 .
Ein elegantes Schlafzimmer

ſofort zu N 71100
Näh . 2 16 , 3. St .

Möbl . iner mit Penſſon
an anſtändige Dame zu v
Näh . F 3, 1, Laden . 1 1672

Ein hübſch möblirtes

Zim mer
in ſchöner Lage eventl . mit
Penſion bis 1. Olktober oder
ſpäter zu vermiethen .

Näberes K 2. par

SJo iwel Schlafzwel
zu vermieth . 719285 C, 12

56 eine gute Schlaff
zu 1

50
F6. 6f0 Sb Schlafſt⸗

ſof. zu 1115 71305
Stock , beſſere0 15 3

8
Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 6978
St . Vohs , gut

6 7, 39 9 5
Stock , Schlafſtelle

4J 55 4 f.ſof. 8il Petg 95925
75 3. St . 2 5 chlafſt .J 65 1 1 5181. 190

L 12 12
8. St . Hinterhs, ,

5 gute Säblatane
zu vermiethen . 71628

5. Sf . Schlafſtmit
R 4, 22 oder ohne Keoſ ſof,
zu vermtethen . 72528

5 7 39 85
3 1 852* Seh 2

Tr .

Ol. , ſec Warbete5
5, 8

4
Koſt u. Logis . 71231
52 Tr. , gut bürg .6 8• 22 Mittag⸗ u. Abenb⸗

5 in u. außer d. Hauſe. 7091
2 junge Leute ſind in

15
Ut. , iſt .

Familie Penſ. event nur Mittag⸗
U. Abendtiſe N im Verl . zerz

Pensi on
in gebildeter Familie an ein
jungen Mann ſofort

W, 1
geben .

Näh . D 7, 16, 9. St .

ENSION
in gebildeter Familie an
feine . Leute ſofort
zu verg i. V. 72086

In beſſ . iſrael . Jamiſſe guts
Peuſton mit Fanenanſg

Näheres im Verlag. Tdse



L. Steinthal
Mannheim

D 3, 7. 0 3, 7 .

Betten .
Vollständges Bott

52 . 50 M .
Deckbett M. 11 . —
enrn . 50

Eissrne Bettstelle „ . —

O 5 , 5 , Strohmarkt .
Wir zeigen ergebenst an , dass für Herbst und Winter unser Lager in Anzug - , Paletots - , Hosenstoffenete , der besten deutschen und englischen Fabrikate , sowie in fertigen 72349

Herren - und Knaben - KleidernMatratze

aussergewöhnlich reichhaltig ausgestattet ist .

Vollständiges Beit Abtheilung für Abtheilung*

9
40 . 50 M . 1 *ee 480 ddss - Nachen .

fertiger1 Seegrasmatratze „ 12 . —

5 unmen
1. 75 50 Nach Maass unter Leitung 1

Fachleute fertigen wir unter voller

0Garantie für guten Sitz an : Hlerr en - IIIlVollständiges Bet
für

2
275 M . Sac - Anzüge Hnaben - Kleider .Peokbett . 13 . — S

8
— F
le l ue⸗ ‚

Unsere fertigen 72849
federmatratze 45 . — 22

1 2
0

— Jaquet - An zuge llerren - & Muaben- Kleider
Vollständigos Batt von Mk . 54 an . in unerreichter Auswahl sind bei ge -für

diegener Verarbeitung und modernem110 M .
Schnitt aus nur ganz soliden Stoffen5 5 50 . 55 Her bst - Paletots
und Zuthaten hergestellt .9

von HMk. 40 — an .

4

1 Seegrasmatratze „ 12 . —

*

inter - Paletot Verkaufuler - Paletots
5

Olstandiges Boft
von Mk . 50 — an .

11 .

billigenstrengfestene aed Hosen Preisen .
den Mk . 15 — an

1 Sprungmatratze „ 28 . —
1 Rosshaarmatratze „ 60 . —
1 Seegraskeil „ . —

zusammen M. 190 . —

8

ee eeeeeeeee
Die Betten werden auf

ohnet sind .
—

Wunſch in Gegenwart des

7885

Käufers gefüllt . 68060

Bettſtellen
in Eiſen , Tannen , Nußbaum .

2 —Matratzen
155

Zur Saiſon empfehle 1 1 78in Seegras , Wolle , Roßhaar ,
5 —

9
Kapok . 5 4

*Sprungfedermatratzen zu 2e ,
32 25 2 55 5 N E E I f 1 ＋ m E — . —

20 und Mk. 30.

9 9
DL Steinth al Mitt An nur gute Qualität , ſtets das Neueſte , zu billigſten Preiſen .5 0 Hierdurch beehre ich mich , das Eintreffen allerMannheim

IEIr
7

D 3, 7 . Neuheiten
bur die klerbst - und Winter - Saison B 1. 2. Schirmſabrikant.ergebenst anzuzeigen .

Die Sortimente sind in sämmtlichen Abtheilungen desHydranliche Fhürſchließer
1 1—— — Geschäftes von hervorragender Reichhaltigkeit und Schön⸗ Moltige Meubeit! One. Konkurenz !hi * heit , 8 es freuen , mit Irem geschätzten J ohns feuersichere11 8 Besuch beehrt zu werden .

5
*

kauſerbilligft. ae⸗ Meine anerkannte hohe Leistungsfähigkeit sichert die 128 8 0 h ornste int h 1 ＋ N
wae 8 Sleenet l 5

Hochachtungsvoll 5 Einziger vollkommener Schornſteinverſchluß
1

6, 22 . 64ʃ38 5 15
5

zum Schutze gegen Brandgefahr .
Berlin W. 8, Bresſau , Köln ,

— 1
Bestellungen nimmt entgegen :

Lelpzig , Stuttgart
8 O hie I . 2 Scrrl Schilling Mannhelra , Dararastrasse S .

. I . Schanz &6 %6
LEEUU reerr 2

8
.

—
5

4 F 1, 10 , Marktstrasse , Eekhaus , F 1, 10 .
DBenz Sie .8 55 e Parterre und erste Eta g 0. Rheinische Gasmotorenfabrik Mannheim .Reine Mannheims grösstes Etablissement znton henz - mit Glührohrzüundung5

5 5 stehender und liegender Constructlon flüir Gas - und
Taschen - Diebe für Damen - Mäntel .

0 175
ö jenti

otore m

5 F . S . Von

e dürfte die Besichtigung
22000 Pferd ekräften abgeliefert 2

amenſchneider
meiner Schaufenster - Ausstellungen sein .

70428
4

7

5 Anerkannt aussergewöhnlloh niedr ! er Sas - und Benzin -

G. Kalbfleisch ,Al, 9.

verbrauch , daher sehr billig im Zetrieb .

—: . .
— —

Im Interesse eines jeden Käufers liegt es , unsere Prospecte

Haben Sie Kinder 7

1 Zu lassen . 65708Sauſcene velg eingael
FETTTTTTTTTTTPTCTTCTCC

1 iben, ſo i n4 iſel ,
5

daß Sie 67624

—
U2S7 auch in einzelnen Täfelſchen L 10 Pfg .

Timpes Kindernahrung
——

—. — 2 NNE A für ½ Liter ſchmackhafter Suppe von 1000 Sie ca. 180Aunen 1 5 cate⸗ae um Ansbeſſern von Herren⸗
1900 Pete SUPPEN Gemüſen , Teigwaaren , Hülſenfrüchten Sorten 60 Pfg . , 100

＋ H. 2 — 2 i
5 1 7Aeratte Pee 180 Recl . ⸗ Placa k⸗ kleidern , ſowie allen anderen verkauft ; ebenſo

92
e 20 ſind ſtets vorräthig bei 72155 verſch . überſeeiſche 2,50 75

S in
und außerdem Hauſe Champagner⸗Flaſchen ſtets auf

120 beſſ . europäiſche 2,50 M⸗

eeeeeee
Hauer 2. ernteben . Naß , Sieble ſch e eee 58544 Joh. Hiegler ſen . , ee . echmener Nürnberg

Droguenhaudlungen . 3 uuer ; ? 7. 15, pärt , 22178 Nran Baln, Vellenſtr . 5, 5. St. IKüfer Hih . Bertholb ,O 7, 11 .
Traltteurſtr , 2la . Saßpreisliſte aralis . 69118

eeeeeeee eeeeeergem g en „ alz⸗ 5
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